
Zum dritten Mal hält der Hallberger Kultur-
sommer im Sportpark Einzug, die gemeind-
liche Veranstaltungsreihe ist auch in diesem
Jahr etwas ganz Besonderes und Eigenes.
Vor allem der Mix von überregional bekann-
ten und populären Künstlern gepaart mit
ganz viel Lokalkolorit machen den speziellen
Reiz des Kultursommers aus. 
In diesem Jahr findet er von 24. Juni bis
29. Juli statt, dabei stehen insgesamt acht
Veranstaltungen und acht Tage Freiluft-Kino
auf dem Programm.
Los geht’s mit einer überdimensionalen Lager-
feuerromantik, der von der Feuerwehr Hall-
bergmoos veranstalteten Sonnwendfeier am
24. Juni. Nachmittags messen sich verschie-
dene Wehren bei einer speziellen „Feuer-
wehr Challenge“, abends knisterts. 

Das Hörspielabenteuer „Emil und die Detek-
tive“ (29. Juni, 15 Uhr) richtet sich aus-
schließlich an Grundschulkinder. Erich Käst-
ners Roman gehört zu den Klassikern der
Kinderliteratur, aus der Sebastian Hofmüller
und Greulix Schrank ein live-Hörspielaben-
teuer gemacht haben. Ebenfalls für das junge
Publikum ist die Lesung in der Gemeinde-
bücherei (14. Juli, 17 Uhr), die alle Kinder ab
sechs Jahren einlädt zur magischen Baum-
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hausparty. In „Der Schatz der Piraten“ von
Mary Pope Osborne geht es zu Palmen und
Sandstränden, Philipp und Anne sind mitten-
drin in einer turbulenten Schatzsuche der
Piraten. 

Hochkarätig besetzte Klassik präsentieren
die Mezzosopranistin der Wiener Staatsoper,
Zoryana Kushpler, und Pianist Mikhail Arka-
diev.  Sie werden im Gemeindesaal (1. Juli,
19 Uhr) ausdrucksstarke Liederzyklen von
Modest Mussorgski und Richard Wagner
sowie Lieder von Richard Strauss und Sergei
Rachmaninoff zu Gehör bringen.

„KunstimGoldachpark“ ist ein fröhlicher und
bunter Markt im Gelände des Goldachparks
am 8. Juli ab 10 Uhr. Hier geht’s um Handge-
machtes: Schönes und Kostbares aus Papier,
Glas, Holz, Metall, Porzellan, Keramik, Stein,
Wolle… – stöbern, bummeln, aussuchen und
kaufen. 

Wer kennt ihn nicht, den Ludwig M. Müller?
Den Mann mit dem legendären Sprachwitz,
der seit vielen Jahren auf zahllosen, renom-
mierten Kabarettbühnen zu sehen ist. Der
oberösterreichische Charmeur mit Tiroler
Wurzeln  kommt am 23. Juli um 19 Uhr mit
seinem Programm „Witz ins Dunkel“. 

Etwas Einzigartiges und Besonderes ver-
spricht „Siegfried“, ein Musiktheaterprojekt
der „udei e.V.“, bei dem professionelle
Schauspieler und Laien gemeinsam auf der
Bühne stehen. Die „Laien“ sind Jugendliche
aus dem Hause Chevalier in Birkeneck und
Sportler des Ringervereins. Wer, wenn nicht
sie, könnten besser Siegfrieds Heldensage
nachspielen. Die beiden Aufführungen (29.
und 30. Juli, jeweils 19 Uhr) werden nicht nur
ein Highlight des Kultursommers, sondern mit
Sicherheit darüber hinaus noch lange
Gesprächsstoff sein. 
Und wenn School’s Out Party ist, am 28. Juli
ab 14 Uhr, dann wissen die Schüler: „Endlich
Ferien!“. In diesem Jahr wechselt die Location
vom Rathausplatz in den Sportpark. Abends
gibt es eine große Live Show und ein Rap
Konzert von Davie Jones. 
In keinem Kultursommer darf jedoch das
Open Air Kino fehlen, das in diesem Jahr mit
wirklichen Klassikern und Kult aufwartet.
Jeder der acht Filme vom 15. bis 22. Juli ist
eine Wucht. Verkleiden, Klopapier, Reis und
Wasserpistole raus bei Rocky Horror Picture
Show, Bridget Jones, Baywatch, La La Land
(in englisch), bis hin zum Fluch der Karibik.

(Text: sab / Foto: köhler)
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Beschlüsse

Aus der Sitzung des Bau- und
Planungsausschusses vom 30. Mai

Fotovoltaik fürs Kinderhaus
Sonnenenergie intensiv nutzen will man beim
geplanten Kinderhaus im Neubaugebiet
Jägerfeld-West. Der Bauausschuss sprach
sich einstimmig für eine Fotovoltaikanlage auf
dem Dach aus. Um die Leistung zu optimieren
und zwei Lüftungsanlagen unterzubringen,
wird nun ein Flachdach auf dem Massivbau
installiert.
Ursprünglich war ein Zeltdach mit Blechein-
deckung und einer Neigung von 5 Prozent
vorgesehen. Das Architekturbüro Hrycyk und
Goldbrunner und Fachplaner vom Ingenieur-
büro Bennesch-Maier (Moosburg) haben aller-
dings aufgezeigt, dass aus technischer und
wirtschaftlicher Sicht eine Montage der beiden
Lüftungsanlagen unter dem Dach am sinnvoll-
sten ist. Aus diesem Grund böte sich ein flach-
geneigtes Dach mit 2 Prozent Neigung, diago-
nalem Hochpunkt und Kiesaufschüttung an.
Diese Lösung bietet auch für die Energiege-
winnung über die PV-Anlage enorme Vortei-
le: Es können mehr PV-Module auf dem Dach

montiert werden. Die Leistung verdoppelt sich
damit nahezu von 22 Kilowattstunden auf bis
zu 41 Kilowattstunden. Die Anschaffungsko-
sten liegen bei 65.000 Euro. Die Amortisati-
onszeit liegt bei etwa 14 Jahren. Der Bauaus-
schuss stimmte der Maßnahme (Lüftung und
PV-Anlage) einmütig zu. Die Genehmigung
der außerplanmäßigen Ausgaben ist dem
Gemeinderat vorbehalten. Als Anschaffungs-
kosten waren zunächst 50.000 Euro vorgese-
hen. Zu entscheiden sein wird auch noch, ob
die Gemeinde die PV-Anlage selbst betreibt
oder eine Bürgerenergiegenossenschaft ein-
gebunden wird. 

Kinderhaus: Heizungs-
konzept noch offen
Vertagt hat der Bauausschuss eine Entschei-
dung über das Heizungskonzept. Das Ingeni-

erbüro Bauer hatte drei Varianten vorgestellt.
Von der Gemeindeverwaltung war empfoh-
len worden, eine Gasbrennwertanlage mit
der PV-Anlage zu koppeln. Alternativ wären
eine Pelletheizung und eine Grundwasser-
Wärmepumpe möglich. Über Für und Wider
wurde im Gremium eingehend diskutiert.
Nicht zuletzt deshalb, weil die CO2-Bilanz
bei einer Kopplung von Wärmepumpe und
PV-Anlage deutlich besser ausfiele, wie die
Fraktion der Grünen argumentierte. Silvia
Edfelder (CSU) äußerte sich skeptisch, dass
das Grundwasser dafür ausreicht. Hans
Hartshauser, fachkundiger Gemeinderat
(Einigkeit) und Bauunternehmer, berichtete
von seinen positiven Praxiserfahrungen in
diesem Bereich. Der Bauausschuss beauftrag-
te mehrheitlich – gegen die Stimme von Edfel-
der – eine Untersuchung, ob eine Grundwas-
ser-Wärmepumpe eingebaut werden kann.
Ferner soll der Fachplaner eine Wirtschaft-
lichkeitsberechnung – inklusive Kostenver-
gleich mit der Gasbrenntwertanlage – vorle-
gen. Weil das Gremium entschieden hat,
dass das Kinderhaus in Massivbauweise
gebaut wird, wird der Bau ohnehin 6 Monate

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55
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SONNWENDFEIER
Samstag, 24. Juni 2017, ab 14:00 Uhr. 
Volksfestplatz, Ecke Predazzoallee / Am Söldnermoos
Als Auftakt des Kultursommers veranstaltet die Feuerwehr Hallbergmoos zum
dritten Mal das Sonnwendfeuer, das mit einer Feuerwehr Challenge eröffnet wird. 
Beginn ist um 14:30 Uhr auf dem Volksfestplatz.  Ab circa 19:00 Uhr startet die
große Party mit Barbetrieb und heißer Musik mit DJ Jens. Highlight wird das
Entzünden des Sonnwendfeuers gegen 21:00 Uhr sein. Ab 22:00 Uhr steht die
Hallbergmooser Band „The Bengels“ auf der Bühne und wird uns zusätzlich
einheizen.
Eintritt: frei

EMIL UND DIE DETEKTIVE
Donnerstag, 29. Juni 2017, 15:00 Uhr
Grundschule Hallbergmoos, Freiherr-von-Hallberg-Platz 1
Der 1929 erschienene Roman von Erich Kästner als Live- Hörspielabenteuer, das
sich vor den Augen des Publikums entwickelt ...
Diese Veranstaltung findet nur für angemeldete Kinder der Grundschule Hallberg-
moos statt. Anmeldung wird erbeten unter: info@foerderverein-schule-hbm.de.
Eintritt: 2 Euro Tageskasse

erstKlassiK: ZORYANA KUSHPLER
& MIKHAIL ARKADIEV
Samstag, 1. Juli 2017, 19:00 Uhr, Einlass ab 18:15 Uhr
Gemeindesaal Hallbergmoos, Theresienstraße 6
Mit Zoryana Kushpler, Mezzosopranistin der Wiener Staatsoper, präsentiert die 
Konzertreihe erstKlassiK einen außergewöhnlichen Star der Klassikszene! 
Sie hat zusammen mit dem virtuosen und brillanten Pianisten Mikhail Arkadiev, 
ein abwechslungsreiches und aufregendes Programm für den Konzertabend in
Hallbergmoos zusammengestellt. 
Eintritt: 14 Euro Vorverkauf / 16 Euro Abendkasse

„KUNSTIMGOLDACHPARK”
Samstag, 8. Juli 2017, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Goldachpark Hallbergmoos
Stöbern, bummeln, aussuchen und kaufen heißt es beim ersten Kunsthandwerker-
markt. „KunstimGoldachpark“ ist ein fröhlicher und bunter Markt im Gelände des
Goldachparks, eine grüne Idylle in Hallbergmoos. Verkauft wird ausschließlich
Handgemachtes: Schönes und Kostbares aus Papier, Glas, Holz, Metall, Porzellan,
Keramik, Stein, Wolle…  
Eintritt frei

BÜCHERLESUNG
Freitag, 14. Juli 2017, 17:00 Uhr
Gemeindebücherei Hallbergmoos, Freiherr-von-Hallberg-Platz 1
Laura Mann und Stephan Bach sind mit der magischen Baumhausparty zu Gast in
der Gemeindebücherei Hallbergmoos und entführen ihre jungen Zuhörer in ein 
piratenstarkes Abenteuer! „Der Schatz des Piraten“ von Mary Pope Osborne als 
mitreißende und mit Überraschungen gespickte szenische Lesung in knapp 
60 Minuten für Zuschauer ab 6 Jahren.  
Eintritt: 4 Euro

LUDWIG W. MÜLLER
Sonntag, 23. Juli 2017, 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr
Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos, Am Söldnermoos 61
„WITZ INS DUNKEL“ – 20 Jahre Ludwig W. Müller, der charmante Oberösterreicher
mit dem legendären Wortwitz, hat gerade seinen runden Geburtstag gefeiert. Für
eine Midlife-Crisis fehlt ihm aber leider die Zeit, denn jetzt geht es erst einmal an
die Inventur seines umfassenden kabarettistischen Werks.  Seien Sie gewarnt –
Müllers Bunter Abend gönnt Ihnen weder Lach- noch Atempause!  
Eintritt: 18 Euro

SCHOOL’S OUT PARTY 2017 –
DIESMAL ETWAS ANDERS
Freitag, 28. Juli 2017, ab 14:00 Uhr bis in die Nacht
Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos, Am Söldnermoos 61
Am Nachmittag von 14:00 – 17:00 Uhr – Tanzen von und mit der Tanzschule
StepByStep von Astrid Wagner sowie dem Musical Ritter Rost mit Patricia Prawit und
Band. Am Abend ab 19:00 Uhr beginnt die große Live-Show mit Made of Blood und
den Bengels. Anschließend sind die Hauptacts des Abends Drums to Magic Music
mit Eddy Winter und ein Konzert des Rappers Davie Jones. Dazu natürlich unsere
Bar mit coolen Cocktails, Crêpes, Popcorn und der Lounge Area.
Eintritt frei

„SIEGFRIED” 
EIN MUSIKTHEATERPROJEKT FÜR KINDER UND
ERWACHSENE VON UDEI E.V.
Samstag, 29. Juli 2017 und Sonntag, 30. Juli 2017
19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr
Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos, Am Söldnermoos 61
Jugendliche aus dem Haus Chevalier spielen zusammen mit Sportlern des
Ringervereins SV Siegfried im Rahmen eines Filmprojekts die Geschichte des
Helden Siegfried nach. Das Ergebnis ist als Videoinstallation auf der Bühne zu
sehen. Die Jugendlichen spielen dort zusammen mit professionellen Schauspielern
und Laien. Musikalisch werden die Schauspieler und Sänger von Musikschülern der
Volkshochschule Hallbergmoos begleitet.
Eintritt: 15 Euro Abendkasse (11 Euro ermäßigt)

14 Euro Vorverkauf (10 Euro ermäßigt)

Informationen 
und Tickets unter:
SPORTPARK-HALLBERGMOOS.DE



DER HALLBERGER Nr. 12/14. Juni 2017

länger als bei der vom Architekturbüro emp-
fohlenen Holzbauweise dauern. Die Untersu-
chungen alternativer Heizungsvarianten fällt
da laut Architekt Sebastian Hrycyk zeitlich
nicht gravierend ins Gewicht.      

Erschließung des Baugebiets
südöstlich der
Zeppelinstraße
Mit den notwendigen Erschließungsmaßnah-
men für das o.g. Baugebiet (Bebauungsplan
Nr. 68) hat sich der Bauausschuss befasst.
Die vom Ingenieurbüro Schmidt & Potamitis
vorgestellten Entwürfen wurden einstimmig
gebilligt. 
Bei der Straßenplanung wurde insbesondere
auf die von den Eigentümern gewünschte
Lage der Zufahrten geachtet. Ferner wurde
versucht möglichst viele öffentliche Stellplätze
einzurichten. Um mehr Übersichtlichkeit und
Verkehrssicherheit zu schaffen werden im
Bereich der Kreuzung Zeppelin-/Dornier-
straße Parkplätze wegfallen. Das Parken von
Lkw’s wird in diesem Bereich durch den Rück-
bau und die Verkleinerung der Parkbuchten
komplett verhindert. Die Straßenbreite wurde
mit 6,50 Metern festgesetzt. Die Schätzkosten
für die gesamten Maßnahmen liegen bei ca.
860.000 Euro.
Für den Kanalbau werden Kosten von ca.
357.000 Euro veranschlagt. Der Schmutz-
wasserkanal wird als erste Sparte verlegt.
Der Bereich Planstraße A und der nördliche

Bereich der Planstraße B werden an die Zep-
pelinstraße angeschlossen. Der südlich
Bereich (B) ist an den Kanal in der Dornier-
straße angeschlossen. Die Anschlusshöhen
liegen im Mittel bei ca. 1,60 Metern (UK
Gelände). Bei der Lage der Grundstücksrevi-
sionsschächte kann auf die Wünsche der
künftigen Eigentümer noch Rücksicht genom-
men werden. Diese werden örtlich festgelegt.
Die Genehmigung der überplanmäßigen Mit-
tel im Bereich Kanalbau – im Etat insgesamt
80.000 Euro vorgesehen – müssen nach
Genehmigung und Inkrafttreten des Haus-
halts 2017 durch den Gemeinderat erfolgen.

Anbau eines Gehweges im
Birkenweg
Der Bau eines Gehwegs im Birkenweg auf
Höhe der Anwesen Nr. 1 bis 7 hat der
Gemeinderat im Februar 2015 beschlossen.
Im August 2016 hat der Bau- und Planungs-
ausschuss konkrete Empfehlungen für die Rea-
lisierung der Maßnahme gegeben und eine
Straßenverbreiterung im Osten angeregt. Die
Ostseite, so der Vorschlag, soll mit einem
Hochbord versehen und die notwendigen Ent-
wässerungseinrichtungen gebaut werden.
Doch so einfach ist es nicht: Bei der Vermes-
sung wurde, wie es nun heißt, festgestellt,
dass die Entwässerung des neuen Gehweges
nicht ohne größere Eingriffe in den Bestand
funktioniert. Auf der Ostseite wird eine neue
Einfassung erforderlich. Neue Straßenabläu-
fe werden im Bereich der Tiefpunkte gesetzt.

In das östliche Privatgrundstück muss nicht
eingegriffen werden.
Und: Im Anschlussbereich des Gehweges an
die westlichen Grundstücke gibt es auf der
gesamten Länge eine Höhendifferenz von ca.
5 bis 15 Zentimetern. Momentan entwässern,
so die Feststellung des Bauamts, die Grund-
stücke unzulässigerweise direkt auf die
Straße. Dies wurde vom Wasserwirt-
schaftsamt bereits moniert und die Gemeinde
aufgefordert den Fremdwasseranteil bei 
Starkregenereignissen im Schmutzwasserka-
nal zu senken. 
Aus diesem Grund wurden die Eigentümer
von der Kommune aufgefordert, die bauli-
chen Voraussetzungen für eine ordnungs-
gemäße Entwässerung auf ihren Grund-
stücken zu schaffen. Bürgermeister Harald
Reents unterstrich in diesem Zusammenhang:
„Die Anwohner trifft keinerlei Schuld. Es han-
delt sich vielmehr um einen Geburtsfehler bei
Planung und Bau der Siedlung, den der Bau-
träger zu verantworten hat.“
Die Gemeinde, so der einstimmige Beschluss,
übernimmt die Kosten für den Gehwegbau
und die Anpassungen der Grundstückszu-
fahrten. Insgesamt rechnet die Kommune mit
einer Investition von knapp 304.000 Euro.
Die Entwässerung muss von den Anliegern
veranlasst und bezahlt werden. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, eine Anliegerver-
sammlung durchzuführen und die weiteren
notwendigen Schritte in die Wege zu leiten.
Die Genehmigung der überplanmäßigen

Am Söldnermoos 61
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11 - 99 67 97 80

Di. – Fr. 16:00 – 23:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 22:00 Uhr
Montag Ruhetag

im Sport- und Freizeitpark HALLBERGMOOS
PARKWIRTSCHAFTPARKWIRTSCHAFT

Ivan Marinic und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!
www.parkwirtschaft-hallbergmoos.de • info@parkwirtschaft-hallbergmoos.de

Möchten Sie Ihre Feiern/Events

bei uns feiern?

Bis zu 60/120 Personen sind wir

gerne für Sie da!Bayerische- und internationale Gerichte
Kroatische Gerichte • Brotzeitschmankerl  • Sportlergerichte

30.6.2017 • ab 18.00 Uhr

SOMMERFEST
mit DJ MAKY

Grillbuffet
Erwachsene 15,90 €
Kinder bis 12 Jahre 8,90 €

30.6.2017 • ab 18.00 Uhr

SOMMERFEST
mit DJ MAKY

Grillbuffet
Erwachsene 15,90 €
Kinder bis 12 Jahre 8,90 €
Um Reservierung wird gebeten.
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Mittel (+154.000 Euro) obliegt dem Gemein-
derat.

Gemeindliches Ökokonto
In Abstimmung mit der Unteren Naturschutz-
behörde im Landratsamt hat der Bau-
ausschuss notwendigen Änderungen im
Zusammenhang mit dem gemeindlichen
Ökokonto wie im Maßnahmenplan 11.7 auf-
gezeigt (Fl.nr. 451) zugestimmt. Ausschlag-
gebend für die Änderungen war der Grund-
wasserstand, der erheblich weiter unterhalb
des Geländes vorgefunden wurde als ange-
nommen.  

Umbau der 
Rathaustiefgarage
Mit der Rathaustiefgarage hat sich der Bau-
ausschuss ein weiteres Mal befasst. Die
Umfrage unter Rathausmitarbeitern, Außen-
dienstlern und Gemeinderäten über die
Schwachstellen lag auf den Ratstischen und
wurde Punkt für Punkt abgestimmt. Ergebnis:
Mehrheitlich abgelehnt (6:3) wurde eine
Abschrägung der Randsteine an Ein- und
Ausfahrt. Die Fahrbahnbreite der Ein- und
Ausfahrtskurven zu erweitern (Kostenpunkt:
300.000 bis 500.000 Euro) wurde unisono
abgelehnt. Hermann Hartshauser (Einigkeit)
hatte davon abgeraten, weil die Abtragung
der Stahlbewehrung eine erhöhte Korrosions-
gefahr nach sich ziehe. Verzichtet wird auf
die Versetzung der Betonsäule (an der Aus-
fahrt). Allerdings sollen reflektierende Schutz-
profile an verschiedenen Säulen angebracht
werden. Ferner soll eine Kennzeichnung von
Gefahrenstellen (im Zuge des Rathausum-
baus) erfolgen.  Da es in der Tiefgarage Pro-
bleme mit dem Handyempfang gibt, sollen
Maßnahme zur Verbesserung der mobilen
Kommunikation ergriffen werden. Notrufsäu-
len/-knöpfe werden nicht installiert. Dies

wurde vom Bauamt als nur bedingt sinnvoll
erachtet, weil es die Missbrauchsgefahr
immanent ist. Zudem werde Sicherheit vorge-
spiegelt, die in Wirklichkeit nicht existiert,
weil der Wachdienst – abhängig vom
Anfahrtsweg – jedenfalls nicht sofort vor Ort
sein wird. Schnellstmöglich aufgestellt wer-
den sollen Fahrradständer.

Bebauungsplan „Ehemalige
Gaststätte Otto-von-Wittels-
bach“
Abwägungs-, Billigungs- und Auslegungsbe-
schlüsse für den (vorhabenbezogenen)
Bebauungsplan Nr. 73 „Ehemalige Gaststätte
Otto-von-Wittelsbach”, Ludwigstraße hat der
Bau- und Planungsausschuss einstimmig ver-
abschiedet. Ziel des Verfahrens ist die Wie-
dernutzbarmachung des verfallenen Einzel-
denkmals und der Bau eines Hotels an der
Ludwigstraße (Kreuzung Theresienstraße).

Befreiungen 
im Enghofer Weg-Süd 
Die von einem Bauherrn beantragten Maß-
nahmen im Plangebiet Enghofer Weg-Süd
hat der Bauausschuss einstimmig gebilligt.
Konkret geht es auf dem Grundstück (Flr.nr.
221/9) um die Überdachung eines bereits
vorhandenen Stellplatzes, die Pflasterung
einer 3 x 3 Meter großen Fläche als Unter-
grund für ein Gartenhaus und die Versetzung
einer vorhandenen Fertiggarage an die nörd-
liche Grundstücksgrenze. Die Gartenhütte ist,
so der Beschluss, jedoch satzungsgemäß in
einer Holzkonstruktion auszuführen. 

Sichtschutzzaun 
im Weidenweg
Einen 3,60 Meter langen und 1,80 Meter
hohen Sichtschutzzaun aus Holz möchte ein
Bauherr im Weidenweg zum Schutz seiner
Privatsphäre errichten. Damit überschreitet

Ein prickelndes
Geschmacks-
Erlebnis

Ein prickelndes
Geschmacks-
Erlebnis

Ein Highlight für
Ihre Gartenparty

Erdbeer Secco – fruchtig frisch
Holunderblüten Secco – zart erfrischend
Blutorangen Secco – fruchtig herb
Blaubeer Secco – spritzig aromatisch
Erdbeer Secco – alkoholfrei
Secco blanc – Secco rosé

mit dem vollen 
Geschmack sonnen-
gereifter Früchte

Pikkolo und
0,75 l Flasche

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen
Kundendienst und Reparatur –

Karosserieinstandsetzung Originalteile –
Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.
Wir sind auch am Samstag zwischen

8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz
Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service
und Vermittlung

Mainburger Str. 4 • 85356 Freising
Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30
www.autohaus-kammermeier.de
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der Zaun die zulässige Höhe um 0,80 Meter.
Als Zwischenzäune sind eigentlich Maschen-
drahtzäune vorgeschrieben. Gegen die Stim-
me von Heinrich Lemer (FW), bekennender
Gegner des „Einkasteln“, genehmigte der
Bauausschuss die notwendigen Befreiungen
vom Bebauungsplan „Weidenweg“ (Nr.2).

Wegeleitsystem für Munich
Airport Business Park
(MABP)
Eingangsstelen an den Zufahrten zum MABP
– blau, 10 Meter hoch – in der Ludwigs-
straße, Fahnen in vier Meter Höhe, Orientie-
rungspläne und -schilder: So soll es aussehen
das neue Wegeleitsystem, das dem Gewer-
begebiet eine einheitliches „Outfit“ gibt.
Überwiegend in „beruhigendem“ Blau ist es
gehalten, ist entsprechende dem Coporate
Design des Gewerbeparks gehalten – und
nun quasi an allen Ecken und Enden zu fin-
den. 300.000 Euro lässt sich die Gemeinde
das Ganze kosten. Der Bauausschuss segnete
nun die Details des Designs und die Standor-
te an den Hauptverkehrsachsen des MABP ab
(Siehe Grafik). 

Ausbau Enghofer Weg
Weil das günstigste Angebot für den Ausbau
des Enghofer Weges mit 795.873,42 Euro
um 34 Prozent über der Kostenberechnung
(592.442,93 €) lag, hatte sich der Bauaus-
schuss mit der Angelegenheit zu befassen.
Die Ausschreibungsunterlagen wurden an 9

Firmen versandt, lediglich zwei Bieter reich-
ten Angebote ein. Der Auftrag ging an den
günstigsten Bieter, die Wadle GmbH (Essen-
bach / Altheim). Die zusätzlichen Mittel wer-
den als überplanmäßige Ausgabe im Haus-
halt eingestellt, müssen aber zuvor noch vom
Gemeinderat genehmigt werden.  

Neufahrn: Flächennutzungs-
planänderung
Keine Bedenken oder Anregung bringt die
Gemeinde Hallbergmoos im Verfahren der
Gemeinde Neufahrn zur Flächennutzungs-

planänderung ein. Gegenstand der Ände-
rung ist die Aufnahme einer Grünfläche für
Sport- und Spielanlagen zwischen Neufahrn
und Mintraching im direkten Anschluss an
das Neubaugebiet Neufahrn-Ost / Kurt-Kit-
tel-Ring.

Erweiterung Terminal 1
Keine Bedenken oder Anregung bringt die
Gemeinde Hallbergmoos im Verfahren zur
Erweiterung des Terminal 1 am Flughafen
München vor, weil die Belange der Kommune
nicht berührt werden. (eoe)

Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/99 99 87-10
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Es fehlen noch ein paar Details, die aber in Kürze dann dieser den letzen „Pfiff” verleihen.
Und das Beste: Auch bei einem Sommerregen dürfen Sie gerne weiter auf ihr verweilen, dank unserer
wetterfesten Markise.

Zusätzlich bieten wir neue Schmankerl auf 
unserer neuen Sommer-Genuss Speisekarte
an, wie z.B.: die bayrischen Klassiker: 
Wurstsalat, Bratensülze, Obazda, aber auch
verschiedene Salate und Frischkäsesorten. 
Zudem gibt es auch Nudelgerichte, wie z.B.:
Spaghetti oder Bandnudeln mit frischen 
Tomaten oder mit Steinpilzen. 
Alles täglich frisch zubereitet von unserem
Chefkoch „Mino”.
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Bekanntmachung der Gemeinde Hallbergmoos

Auszeichnung
von Schulabgängern

Die Gemeinde Hallbergmoos zeichnet auch
heuer wieder Schulabgänger aus, deren
Notendurchschnitt besser als 2,0 ist. Damit
alle Schülerinnen und Schüler aus Hallberg-
moos geehrt werden können, bittet die Ver-
waltung um Ihre Mithilfe! 
Melden Sie bitte Ihnen bekannte Schulabgän-
ger (auch Berufsschule, Studium usw), die
einen Notendurchschnitt bis 1,9 im Abschluss-
zeugnis oder der Abschlussprüfung haben.
Leider werden uns die Schüler aus daten-
schutzrechtlichen Gründen nicht mehr von
den Schulen gemeldet. Darum schreiben wir

die Schulen nicht mehr an und bitten Sie, sich
selbst oder auch Ihnen bekannte Personen zu
melden. Uns ist es lieber, es werden ehrungs-
würdige Schulabgänger mehrfach vorge-
schlagen, als dass wir jemanden übersehen.
Vielen Dank für Ihre Meldung bis 31. Juli
2017, bei Frau Mach, Tel.: 0811 5522 124,
E-Mail: buergermeister@hallbergmoos.de. 
Geplant ist die Schülerehrung am 10. August
2017 um 19:00 Uhr. Sollte jemand an die-
sem Tag nicht teilnehmen können, bitte trotz-
dem melden.

Umweltfreundliche Dienstfahrzeuge 
Gemeinde erweitert ihren Fuhrpark um zwei E-Fahrzeuge

Die Gemeinde hat ihren Fuhrpark erweitert –
und setzt dabei ganz auf Elektromobilität: Ein
Nissan E-NV 200 und ein e-Golf im nagel-
neuen „Outfit“ wurden nun auf dem Rathaus-
platz vorgestellt. Damit fahren jetzt schon
zwei von insgesamt fünf Dienstfahrzeugen
mit Elektroantrieb.  
„Welcome to your Business Destination“: Die-
ser Schriftzug spannt sich quer über die
Motorhaube – und deutet schon an, wo die
Reise mit dem e-Golf in erster Linie hingeht: In
die „Business Destination“ der Kommune,
den Munich Airport Business Park (MABP).
Das Bild des Büroparks ist an den Türen gut
sichtbar angebracht: Auf grün-blauem Unter-
grund, flankiert vom Tower des Airports. Im
Hintergrund ist die Silhouette der Landes-
hauptstadt München zu erkennen. Das Bild
verkörpert die Coporate Identity des Wirt-
schaftsstandorts Hallbergmoos, der sich –
auch hier wieder die Anlehnung an den
benachbarten Flughafen München – in der
Business Class positioniert. Das Fahrzeug
wird in erster Linie vom Wirtschaftsförderer
der Kommune, Alexander Mademann,
gefahren und bei Besichtigungsterminen mit
Investoren und Interessenten genutzt. Das
Fahrzeug war ursprünglich weiß. Gerhard
Haas, Redaktionsleiter des HALLBERGER und
zugleich Spezialist für Autofolierungen
(HaasMedia), hat daraus ein repräsentatives
Vorzeigemodell gemacht, freute sich Bürger-
meister Harald Reents über die gelungene
Verwandlung des Dienstwagens, der seit
einem Jahr im Einsatz ist. Auch die Leistung
des e-Golfs hat den Gemeindechef über-
zeugt. „Der geht ganz schön ab“, so Reents.
Weil Entwicklung und Technik rasch voran-
schreiten, hat sich die Gemeinde für ein Lea-
sing-Fahrzeug entschieden. So kann man
relativ kurzfristig auf eine Neuentwicklung
umsteigen.
Neu in Dienst gestellt hat die Kommune nun
auch einen Nissan E-NV 200: Der geräumi-
ge Transporter steht dem Reinigungsdienst
der Kommune nun zur Verfügung. Auf E-
Mobilität setzt man auch im Bauhof: Hier sind
vier elektrobetriebene, orange-farbene Fahr-
zeuge im Einsatz. Außerdem gibt’s auch noch
ein E-Bike für die Mitarbeiter der Verwaltung.

Kommune arbeitet an 
Konzept für öffentliche
Stromtankstellen
„Getankt“ werden die Dienstfahrzeuge in der
Tiefgarage des Rathauses: Die „Zapfsäule“ –
sprich: die Ladestation – steht allerdings
exklusiv der Kommune zur Verfügung.
Öffentliche Ladestation soll es aber auch
demnächst in der Moosgemeinde geben.
„Die Gemeinde arbeitet gerade an einem

Konzept“, berichtete Umweltreferent Robert
Wäger. Momentan liegt die Reichweite der
kommunalen E-Autos bei etwa 150 Kilometer
pro Ladung. Bis 2020, so Wägers Prognose,
werden Elektroautos aber enorm aufholen –
und an die Fahrleistung von Benzinern her-
ankommen. Als nächstes fasst die Kommune
die Anschaffung eines Hybridfahrzeugs, das
Verbrennungs- und Elektromotortechnik kom-
biniert und größere Reichweiten erzielt, ins
Auge. (Text / Foto: eoe)

Robert Wäger (Umweltreferent), Bürgermeister Harald Reents und Alexander Mademann
(Wirtschaftsförderer, von links) stellten die zwei neuen E-Fahrzeuge auf dem Rathausplatz
vor.

Susanne Wolf
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Ein stärkeres Gewicht in der öffentlichen Wahr-
nehmung beanspruchen die Freien Wähler für
sich. Als ersten Schritt haben sie den Vorstand
erweitert: Einstimmig wählten die Mitglieder
Thomas Henning zum Presse- und Öffentlich-
keitsbeauftragten.
Der 50-Jährige Elektromeister ist Geschäftsfüh-

rer eines ortsansässigen Unternehmens mit 20
Mitarbeitern, Vorsitzender des Feuerwehrver-
eins Hallbergmoos und auf dem politischen
Parkett kein Unbekannter. Von 2002 bis 2008
war er Gemeinderat und u.a. Organisator des
Kulturfests. Nun will er, wie er sagte, mit den
Freien Wählern „neu durchstarten“. Sein
Appell an die Mitglieder: „Vor uns liegt ein

Haufen Arbeit. Ich bitte euch, dass ihr mir zuar-
beitet.“ 
Die Freien Wähler haben, daraus machte man
beim Jahrestreffen keinen Hehl, Federn gelas-
sen: Einst stärkste Kraft und über lange Jahre
mit der absoluten Mehrheit im Gemeinderat
ausgestattet, ist die Fraktion auf vier „Einzel-
kämpfer“ zusammengeschrumpft. Nach der

Freie Wähler starten neu durch –
und drücken aufs Tempo 

Thomas Henning ist neuer Pressesprecher –
Heinrich Lemer will Bürgerhaus-Bau forcieren

Zum Ehrenmitglied ernannte Georg Schu (2. Vorsitzender) Leo Kindshofer sen.      Thomas Henning, neuer Pressesprecher,
will mit den Freien Wählern „durchstar-
ten“.
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Kommunalwahl 2014 vertraten noch fünf
Gemeinderäte die Freien Wählen. Nach dem
Ausscheiden von Karla Cole und dem
Nachrücken des – mittlerweile fraktionslosen
Karl-Heinz Zenker – halten nun noch Heinrich
Lemer, Martina Wilkowski, Josef Fischer und
Bernhard Neumüller die Fahnen der FW hoch.
Grundsätzlich kein Problem, wie Fraktionsspre-
cher Heinrich Lemer sagte, weil „fraktionskon-
forme Abstimmungen“ im Gemeinderat „eher
selten sind“. 
Die 50 Jahr-Feier im zurückliegenden Jahr im
Beisein von politischer Prominenz, darunter
Landeschef Hubert Aiwanger, das Starkbierfest
mit „Prediger“ Barnabas alias Gemeinderat
Heinrich Lemer, politische Frühschoppen und
ein Infoabend zur Straßenausbaubeitrags-
satzung waren zuletzt wichtige und medial
beachtete Termine des Ortsverbands. Doch die
Wahrnehmung der politischen Arbeit in der
Öffentlichkeit lässt zu wünschen übrig, wie der
stellvertretende Vorsitzende Georg Schu deut-
lich machte. Er vertrat beim Jahrestreffen den
im Urlaub weilenden 1. Vorsitzenden Josef
Fischer. 
96 Mitglieder zählen die Freien Wähler aktuell.
Einer der treuesten ist Leo Kindshofer sen.: Er ist
seit 1974 Mitglied und, so Schu, „immer da,
wenn man ihn braucht.“ Für seine Verdienste
erhielt der 77-Jährige, der auch zehn Jahre
lang (1974 bis 1984) Gemeinderat war, nun
die Ehrenmitgliedschaft.   

„Wir sind nicht schnell
genug“
Lemer kritisiert schleppendes Tempo bei der
Umsetzung von Projekten
In seinem Bericht aus dem Gemeinderat sah
sich Fraktionschef Heinrich Lemer veranlasst,
Korrekturen am Bild der „völligen Harmonie im
Gemeinderat“ vorzunehmen. Er werde, etwa in
Klausuren oder nicht-öffentlichen Sitzungen,
durchaus kontrovers diskutiert. Lemer hielt auch
mit Kritik nicht hinterm Berg: Zu schleppend
würden Projekte umgesetzt oder gänzlich auf
Eis gelegt. 
„Im Grund läuft schon alles richtig. Aber was
mich stört, ist die Geschwindigkeit. Wir sind
nicht schnell genug“, machte Fraktionschef
Lemer deutlich: Die Planungen für die Grund-
schulerweitung stocken. Der Gehweg im Bir-
kenweg: vor über zwei Jahren beschlossen,
passiert sei immer noch nichts. Der Bau des
Bürgerhauses: auf unbestimmte Zeit verscho-
ben. Thomas Henning monierte, dass auch in
Bereich der Feuerwehr („eine Pflichtaufgabe“),
Maßnahmen über Monate hinausgeschoben
werden. 
Deutlich mehr als 53 Millionen Euro hat die
Kommune laut Lemer auf der hohen Kante, das
Personal wurde seit dem Amtsantritt von Bür-
germeister Harald Reents aufgestockt. Und
dennoch heiße es aus dem Rathaus immer wie-
der: „Wir kommen mit der Arbeit nicht nach“
und „Wir müssen das Geld zusammenhalten.“
Das will Lemer nicht länger widerspruchslos
hinnehmen. Er plädiert dafür: „Wir dürfen
wichtige Investitionen nicht länger herauszö-
gern.“ Sicherlich: Man dürfe das Geld nicht
„raushauen“, aber angesichts der guten
Finanzlage und der Gemeindeentwicklung
gehöre das Thema „Bürgerhaus und Rathaus-
platz“ schleunigst wieder auf die Agenda. Der
Gemeinderat hatte das Projekt auf Eis gelegt,

Freitag 16.7. 9-19 Uhr
Samstag 17.7. 9-16 Uhr

Markenware preiswert!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Heinrich Lemer, Fraktionschef der Freien
Wähler im Gemeinderat, fordert eine Tem-
poverschärfung bei öffentlichen Projekten. 

weil man vorrangig die Schulerweiterung –
eine Pflichtaufgabe - angehen will. 
In der Herbstklausur des Rats will Lemer das
Thema „Ortsmitte“ wieder auf den Tisch brin-
gen – und   hofft dabei auf die Unterstützung
anderer Fraktionen. „Dann muss sich die CSU
positionieren.“ 
„Wir dürfen Entwicklungen nicht durch Nicht-
Beschließen bremsen“, unterstrich der FW-
Fraktionssprecher – und machte sich auch für
weitere Wohngebietsausweisungen stark. „Die
Quadratmeterpreise hier sind astronomisch.“ 

Die große Angst, dass das Geld knapp werden
könnte und sich große Gewerbesteuerzahler
verabschieden, teilt Lemer nicht: 16 Millionen
Euro Gewerbesteuereinnahmen braucht die
Gemeinde jährlich, um ihren Haushalt zu
finanzieren. Aktuell rechnet man mit 29 Millio-
nen für 2017. Optimistisch stimmt den FW-
Sprecher auch die „hervorragende Arbeit“ des
neuen Wirtschaftsförderers der Gemeinde
Alexander Mademann. 
Warum die Verwaltung mit der Arbeit trotz per-
soneller Stärkung nicht nachkommt? Darüber
wurde bei den FW eingehend diskutiert. Alt-
Bürgermeister Klaus Stallmeister sieht die
Umorganisation der Verwaltung mitverantwort-
lich: Da habe man, überspitzt formuliert, „aus
vier Teams 28 Sachgebiete“ gemacht und Kom-
petenzen beschnitten. Darunter litten nun Pro-
duktivität und Motivation der Mitarbeiter. „Aus
einer Gemeinde, die gestaltet wurde, ist eine
geworden, die nur verwaltet wird.“ Stallmeister
unterstrich gleichzeitig: „Ich will den Bürger-
meister nicht schlecht darstellen, er ist mensch-
lich sehr in Ordnung. Aber nach drei Jahren
muss er Mängel beseitigen, die er vielleicht
auch selbst sieht.“  (Text/ Fotos: eoe)
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Mit Lob förmlich überschüttet wurde der JU-
Ortsverein beim Jahrestreffen von politischen
Wegbegleitern aus Kreisverband, CSU und
Frauenunion. Der Ortsverband setzt – mit
einem überragenden Frauenanteil von 53 %
– erneut Maßstäbe. An der Spitze steht auch
in den kommenden zwei Jahren Damian
Edfelder. 
Der Ortsverband zählt aktuell 32 Mitglieder
(+5), davon sind 17 Frauen (53%) und 15
Männer (47%). Das Durchschnittsalter liegt
bei 26,7 Jahren (+0,8).  Besonders stark ist
der Anteil der Frauen zwischen 18 und 21
Jahren (7). Ein Umstand, der die JU doch für
junge Männer zusätzlich attraktiv machen
sollte, wie Edfelder scherzte. Ziel und Hoff-
nung sei es, noch mehr junge Menschen für
politisches und gesellschaftliches Engagement
zu begeistern – und die Mitgliederzahl kon-
stant über 30 zu halten. 
Nach den turnusgemäßen Neuwahlen sind
die Frauen auch im – nur leicht veränderten –
Vorstand mit 6:5 in der Überzahl: Damian
Edfelder (Vorsitzender) stehen als Stellvertre-
ter Verena Baumann, Alexander Partsch und
Christian Stahlberg zur Seite. „Old but gold“
– buchstäblich Gold wert – ist der JU der
langjährige Schatzmeister Michael Vogler.
Vivienne Zenz (bisher Beisitzerin) übernimmt
das Amt der Schriftführerin. Milena Schäfer,
Thomas Heilmair, Julia Baumann, Sonja Vog-
ler und Isabella Wimmer wurden zu Beisit-
zern gewählt.  Allesamt einstimmig. Kassen-
prüfer sind Max und Wolfgang Förg. Das
Vorstandsteam ist in nächster Zeit etwas mehr
gefordert. Denn Lehramtsstudent Edfelder sat-
telt beruflich (vorübergehend) um – und hat
nun in der freien Wirtschaft ein Standbein in
München. 
Von den politischen Beobachtern aus den
eigenen Reihe gab’s reichlich Komplimente
für die JU’ler: „Als am besten funktionieren-
der Ortsverband im Landkreis“ und „Anker
der Stabilität“, charakterisierte JU-Kreischef
Martin Hauner die Hallbergmooser. „Die Mit-
gliederentwicklung ist sagenhaft“, schwärmte
Bürgermeister Harald Reents und Vorgänger
von Edfelder. Gabi Partsch (FU-Vorsitzende)

lobte die gute Zusammenarbeit der Unions-
verbände. Tanja Knieler, der JU kürzlich ent-
wachsen und neuerdings CSU-Ortsvorsitzen-
de, erinnerte an den Beginn ihrer politischen
Karriere bei der JU. An Edfelder gerichtet
sagte sie: „Schau mer mal, wo du in fünf Jah-
ren stehst.“ 
Freilich geht der Blick erst einmal in Richtung
Bundestagswahl am 24. September: Da gelte
es eine rot-rot-grüne Koalition zu verhindern,
betonte Edfelder. Die Rentenpläne der SPD
beispielsweise würden massive Schulden an
die nächsten Generationen vererben. „Da
schrillen bei uns alle Alarmglocken.“ In Rich-
tung Freie Wähler, die bei ihrem Jahrestref-
fen Kritik an Bürgermeister Harald Reents
geäußert hatten (wir berichteten), schickte

Edfelder nur einen kurzen Gruß: Man werde
sich drei Jahre vor der Kommunalwahl nicht
an verfrühtem „Wahlkampfgetöse“ beteili-
gen.
Edfelder, für seinen Wortwitz nicht erst seit
dem Maibock-Anstich bekannt, leistete zu
guter Letzt und gleich mehrfach Abbitte bei
seiner Mutter, Gemeinderätin Silvia Edfelder.
Eine unbedachte Äußerung über deren kuli-
narischen Fähigkeiten, rückte er nun grade:
„Ihre Lasagne ist hervorragend.“ Dies konnte
auch Reents – auch schon mal zum Lasagne-
Essen eingeladen – nur bestätigen.

(Text / Foto: eoe)

Damian Edfelder an der Spitze der
Jungen Union bestätigt 

Frauenanteil bei CSU-Nachwuchsorganisation liegt bei 53 Prozent

Reichlich Lob gab es für den JU-Ortsverband, dessen Führungsriege mit der bewährten
Spitze und einigen neuen Gesichtern die nächsten zwei Jahre angeht. (v.l.)  Alexander
Partsch, Verena Baumann (beide Stellvertreter), Michael Vogler (Schatzmeister), Damian
Edfelder (1. Vorsitzender), Christian Stahlberg (Stellvertreter) und Vivienne Zenz (Schrift-
führerin).
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Karl-Heinz Zenker erhält
Bayerische Rettungsmedaille 
67-jähriger Hallbergmooser rettete auf Mallorca Frau vor dem Ertrinken

Am Mittwoch, 24. Mai, hat Staatsminister
Joachim Herrmann die Bayerische Rettungs-
medaille an 65 Lebensretter aus ganz Bayern
verliehen. Unter ihnen auch Karl-Heinz
Zenker (67): Der   Hallbergmooser hat im
Oktober 2014 auf Mallorca eine Frau vor
dem Ertrinken gerettet.
Mit einer Reisegruppe der Deutschen Multiple
Sklerose Gesellschaft (DMSG) waren Zenker
und seine Frau Gertraud, die an MS erkrankt
ist, auf Mallorca. Es ist der 6. Oktober 2014
als die Reisegruppe das strahlende Wetter zu
einem Badeausflug nutzt. Am Strand von 
Sa Coma unterstützt Zenker einige der Teil-
nehmer, die Hilfestellung benötigen. Als eine
der Ersten geht eine Frau ins Wasser, die als
super Schwimmerin gilt. Sie paddelt auf dem
Rücken hinaus ins Meer. Nach 20 Minuten
wird sie vermisst. Ihr Ehemann sucht nach ihr
und informiert Zenker. Auf der Suche nach ihr
entdeckt eine Mitreisende die Umrisse einer
Person weit draußen im Meer. Zenker zögert
nicht lange und schwimmt los.
Und tatsächlich: Es ist die vermisste Frau! Sie
hat offensichtlich beim Rückenschwimmen die
Orientierung verloren und ist zu weit ins offe-
ne Meer hinaus geschwommen. Sie ist
erschöpft, hat viel Wasser geschluckt, ist aber
bei Bewusstsein, als Zenker sie erreicht. „Lan-
ge hätte sie nicht mehr durchgehalten,“ erin-
nert sich der Lebensretter an die dramatische
Situation in etwa 100 Meter Entfernung vom
Strand.  
Zenker, Oberstleutnant a.D., hat eine Ausbil-
dung als Rettungsschwimmer bei seiner Offi-
ziersausbildung gemacht. Doch die erlernten
Griffe funktionieren nicht. Die Frau bewegt
ihre Arme zu stark, Zenker bekommt sie unter
Achseln und Kinn nicht zu packen. Aber
irgendwie gelingt es ihm, die Frau am Arm

und selbstloses Handeln nun im Antiquarium
der Residenz die Bayerische Rettungsmedaille
verliehen. Die Ehrung wird seit 1952 verlie-
hen – an Menschen, die andere aus Lebens-
gefahr retten und dabei ihr eigenes Leben ris-
kieren.  (Text: eoe / Foto: gra)

zu greifen – und mit ihr in Richtung Strand zu
schwimmen. Etwa 20 bis 25 Minuten hat der
Kraftakt in der Ausnahmesituation gedauert,
schätzt Zenker. 
Erst als Zenker wieder festen Boden unter den
Füßen hat, bemerkt der spanische Rettungs-
schwimmer am Strand die lebensbedrohliche
Situation und kommt den Entkräfteten – mit
seinem Rettungsbrett und Mitgliedern der
Gruppe zu Hilfe. „Ich war selber fix und fer-
tig“, so Zenker. Für die Schwimmerin geht
alles glimpflich aus: Nach drei Tagen Kran-
kenhausaufenthalt kann sie mit ihrem Ehe-
mann die Heimreise antreten. 
Karl-Heinz Zenker bekam für sein mutiges

• Hausmeisterdienste
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• Winterdienst
• PV-Reinigung
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50. Sammelblatt 
„Kriegerdenkmal
Hallbergmoos” erschienen
In seinem 50. Sammelblatt behandelt Karl-
Heinz Zenker das Kriegerdenkmal Hall-
bergmoos. Dazu Zenker: „Im Freisinger
Tagblatt vom 13. Juli 1907wird über die
Weihe vom 7. Juli 1907 !! vom Veteranen-
und Kriegerverein Hallbergmoos-Goldach
berichtet und dass in Goldach 208,50
Goldmark für das Denkaml gespendet wur-
den. Daraus kann geschlossen werden,
dass das Denkmal von einem gemeinsa-
men Verein Hallbergmoos/Goldach erstellt
worden ist, zumal nach dem Krieg
1870/71 verstorbene Kriegsteilnehmer
aus Goldach eingraviert worden sind. Der
KSV Goldach wurde 1921 gegründet.
Auch der Vermerk von Hauptlehrer Feike
auf Seite 185 seiner 150-Jahrchronik, dass
zwölf Goldacher im Krieg von 1870/71
gefallen sind, entspricht nicht den Tatsa-
chen, da sich keiner der Namen in den Ver-
lustlisten des Kriegsarchivs in München fand
und zudem sechs der „Gefallenen” als  ver-
storbene Kriegsteilnehmer auf dem Denk-
mal eingraviert sind. Zudem hatte Goldach
nach einer Volkszählung von 1871 damals
gerade einmal 186 Einwohner.”
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Alec Holmes ist ein typischer Vertreter des eng-
lischen Humors. Als Mitarbeiter von British
Aerospace kam er vor 40 Jahren nach
Deutschland, sein englischer Akzent ist ihm
geblieben. Trocken sind seine Witzeleien:
gegenüber den Eigenheiten seiner Landsleute,
aber auch gegenüber seine Ehefrau Lynn. Mit
ihr ist er seit 40 Jahren verheiratet, elf Jahre
haben sie sich zuvor auf die Ehetauglichkeit
geprüft. Beide haben noch die englische
Staatsbürgerschaft, erwägen jedoch nach dem
Brexit ernsthaft, die deutsche zu beantragen,
„man weiß ja nie, was noch passiert!“ 
Holmes hat ausschließlich für Aerospace im
kaufmännischen Bereich gearbeitet. Dessen
Umzug vor 23 Jahren nach Hallbergmoos
brachte ihn in die Moosgemeinde, Lynn fand
Arbeit beim Unternehmen Eurofighter. Ihre
beiden Kinder wurden in Deutschland gebo-
ren, Tochter Francesca lebt in der Nähe von
Erding, Sohn Gavin in München. 
Vier Enkelkinder halten Lynn und Alec auf
Trab. Alecs ganzer Stolz ist sein Garten, der
Rasen nach englischer Manier gepflegt. „Der
ist ihm heilig“, lacht Lynn. Während er seine
freien Stunden hier verbringt, widmet sich Lynn
ihrer Hobbys. Waren sie mit den Kindern
früher noch viel Skifahren, frönt das Ehepaar
Holmes gemeinsam dem Golfsport. „Ich
brauchte in meiner Rente ja eine Beschäfti-
gung“, lacht Alec Holmes. Die Urlaube werden
nach der Möglichkeit Golf zu spielen geplant
und sind nach dem Golfkalender ausgerichtet.
Was Alec jedoch richtig wurmt, „Lynn hat ein
Handicap von 21, ich habe 22. Daran muss
ich arbeiten, das muss sich ändern“, lacht Alec
verschmitzt. Langeweile hatten beide noch nie
und ihre vielen Aktivitäten sind auch ihr beider
Jungbrunnen. 
Den Geburtstag feiert die Familie Holmes mit
Kindern und vier Enkelkindern in Italien, „wir
verbringen den Pfingsturlaub miteinander.“
Der Kontakt zu Freunden auf der Insel ist seit
vielen Jahren abgerissen, in seiner Heimatstadt
Bradford in Yorkshire leben nur noch wenige
Bekannte, seine drei Brüder sind noch auf der
Insel. Aber der Kontakt ist eher unregelmäßig.
„Uns gefällt es hier sehr, sehr gut. Wir fühlen
uns wohl. Weg wollen wir hier keinesfalls.“

Text/Foto: sab)

Dritter Bürgermeister Joef Fischer sagte „Herzlichen Glüchwunsch, Mr. Holmes!“

Der Hallberger gratuliert…
Der englische Humor hält jung 

Alec Holmes feierte 80sten Geburtstag

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör
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Die Passanten staunten nicht schlecht, als
kürzlich auf dem Rathausplatz ein stattlicher
New Holland-Mähdrescher auffuhr. Und
einer staunte nicht nur, sondern freute sich
riesig: Christian Helminger. Der 30-Jährige
ist seit Kindesbeinen ein Fan der Erntemaschi-
nen. Nachdem er seiner Braut, Stefanie
Schmid, auf dem Standesamt das Ja-Wort
gegeben hatte, kutschierte sie der Mähdre-
scher in den Hafen der Ehe. 
Gefahren wurde die mächtige Landmaschine
von Rudi Rottmeier junior: In geheimer Missi-
on hatte der Landwirt und Vorsitzende des
Goldacher Bauernverbands, mit der Braut die
Überraschung ausgeheckt: Der 30-jährige
Bräutigam ist ein Riesenfan der großen Land-
maschinen. Im Sommer hilft der Baywa-Servi-
ce-Techniker im landwirtschaftlichen Betrieb
der Familie Rottmeier aus. Und so musste die
Braut den Chef nicht lange überreden, den
Coup einzufädeln.
Kennengelernt haben sich Stefanie Schmid

Mit dem Mähdrescher ins Eheglück 
Stefanie und Christian Helminger geben sich das „Ja”-Wort

Inh. Peter Egger

Mathildenstraße 30
85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 913
Fax 08 11/99 87 963
info@kfz-prechtl.de   www.kfz-prechtl.de

Kfz-Reparaturen
für alle 
Fahrzeugtypen!

ehem. KFZ Prechtl

Der Hallberger gratuliert…

und Christian Helminger – wie sollte es
anders sein – beim großen Hallbergmooser
Schlüter-Treffen. Christians Vater, Hans Hel-
minger, ist Vorsitzender des Schlüter-Clubs
und organisierte regelmäßig die große Land-
maschinen-Schau. Auch Braut Stefanie (29),
Steuerfachgehilfin aus Erding, kann sich
dafür begeistern. Und so führten die Wege
zusammen und letztlich zum Standesamt, wo
Beamtin Sonja Perzl die Ehe besiegelte. 
„Ein bisserl glasige Augen hat der Christian
schon gehabt“, berichtet die Frischvermählte,
als der Ehemann die Szenerie auf dem Rat-
hausplatz sah: Fesch herausgeputzt und mit
Rosen dekoriert stand die Erntemaschine vor
ihnen. An Stelle des Mähwerks: Ein Sofa, auf

dem die Frischvermählten ihren Ehrenplatz
einnahmen. Und auch die Blumenmädchen
Paula, Emma und Lilly durften sich später
noch dazugesellen. 
Gefeiert wurde im Neuwirt, anschließend
ging’s zu Wellness-Tagen nach Bodenmais.
Der Termin für die kirchliche Hochzeit steht
noch nicht fest. Und das hat einen guten
Grund: Das Paar erwartet  Nachwuchs. Und
egal ob Mädchen oder Bub, da ist sich Stefa-
nie Helminger ziemlich sicher, wird die Lei-
denschaft für die großen Erntemaschinen
sicherlich auch von der nächste Generation
Besitz ergreifen. 
(Text: eoe / Fotos: Fotostudio Hallbergmoos –
Iris Besemer)

Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de
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Hier kann gespart werden 
Women Designer Outlet eröffnet

Am 1. Juni eröffnete im ersten Obergeschoss
der Lindberghstraße 3 das Women Designer
Outlet mit dem Marken „Ouì“ und „Set“. 
Bis zum 30. September sind hier bis zu 70
Prozent Rabatt auf hochwertige Damen
Bekleidung der beiden Marken von „Oui“
und „Set“ zu ergattern. Ob T-Shirts, Blusen,
Pullover, Hosen, Kleider, Jacken oder Strick-
waren in den Trendfarben des Sommers sind
hier als Schnäppchen zu finden. Natürlich
gibt es auch die nötigen Accessoires. 
Auf über 150 Quadratmetern ist die Ware
hervorragend sortiert. Kompetentes Personal
steht ebenfalls mit Rat und Tat zur Seite für
eine Beratung der stets eleganten, femininen
Mode, die sich durch hohe Qualität und sehr
gute Verarbeitung auszeichnet. In den

großen Umkleidekabinen können die Kundin-
nen ausführlich an- und ausprobieren. Stän-
dig werden die Regale und Kleiderständer
durch „neue“ Ware aus dem Haupthaus im
München bestückt. 

Geöffnet: Jeden Donnerstag und Freitag zwi-
schen 15 und 19 Uhr, im ersten Stock der
Spedition Barth + Co, Lindbergstr. 3, Hall-
bergmoos. (Text/Foto: sab)

Erdinger Str. 1 · 85375 Neufahrn-Grüneck
Telefon 0 8165 - 65 666
www.als-autos.de

� KFZ-Service � KFZ-An- und Verkauf

� Unfall-KFZ � Anhängerverleih 
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www.hallberger.de

Algarve und Costa de la Luz – (Küste des
Lichts)“: Dorthin führte in diesem Jahr die
Frühjahrsflugreise des VdK. Idealer Aus-
gangspunkt für Ausflüge und Unternehmun-
gen war in Ayamonte, an der spanisch-
portugiesischen Grenze. Mit dabei: 27 Teil-
nehmer des Hallbergmooser Ortsverbandes.
Erholung am Hotelpool oder Strand, Land-
schaft und Kultur: Für jedes Interesse war
etwas geboten. Faro, Hauptstadt der portu-
giesischen Algarve, präsentierte sich ein-
drucksvoll: Gut erhalten ist noch die römische,
teils maurische Stadtmauer. 1755 zerstörte
ein großes Erdbeben fast die gesamte Stadt,
die im 18. Jahrhundert wieder neu aufgebaut
wurde. Herrlich der Bummel durch die Innen-
stadt mit ihrer großzügigen Fußgängerzone.
Ebenso wurde die Kathedrale Sé besichtigt.
Der zweite Ausflugstag führte die VdK’ler
nach Lagos „Perle der Algarve“ und Cabo de
Sao Vicente, dem südwestlichsten Punkt der
iberischen Halbinsel, und damit Europas.
Lagos wurde bereits von Griechen und
Römern als Hafen genutzt und von hier aus
starteten die Entdeckungsfahrten der Portugie-
sen. 
Der dritte Ausflug führte ins Hinterland der
spanischen Küste mit dem Besuch der Städte
Niebla und Zalamea. Landschaftlich sehr

beeindruckend mit Bergen und tiefen Tälern,
bewaldet mit Stein- und Korkeichen, dazwi-
schen wilde Stiere, Pferde und die iberischen
Schweine. Zalamea ist ein Erzabbaugebiet

seit vorchristlicher Zeit und hier entspringt der
„Rio Tinto“, (roter Fluss), dessen Wasser
tatsächlich rot gefärbt ist und diese Farbe
auch bis zur Mündung in den Atlantik bei-
behält.   
Sevilla, die Hauptstadt Andalusiens, war ein
weiteres Ziel. Wohl eine der schönsten Städte
Spaniens, wie die Teilnehmer fanden.
Unglaublich was es hier alles zu sehen und zu
bestaunen gibt: „Plaza de Espagna“, Palacio
Central, die Kathedrale (Foto), der Stadtteil
Santa Cruz, in arabischer Zeit das Juden-
viertel.  
Schließlich besichtigte die Reisegruppe noch
Olhao und Tavira, verbunden mit einer Boots-
fahrt innerhalb der Inseln und Dünen sowie
dem Besuch des Fisch- und Gemüsemarktes.
Beeindruckend auch der Nationalpark El
Rocio und Donana. El Rocio, ein kleiner Ort in
diesem Nationalpark, ist bekannt für seine
Marien-Wallfahrt zu Pfingsten. Mehr als
eine Million Besucher werden anlässlich die-
ses Ereignisses gezählt. (Text: eoe / Foto: gra)

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Funkelnde Küste des Lichts 
VdK bereist Portugal und Spanien
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Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

vhs Musikabteilung:

Workshop Malerei & Musik
Workshop für 
Kinder und Jugendliche
Eintauchen in Farbtöne und Klangfarben –
sich von Musik melodisch treiben lassen oder
schwungvoll mitgerissen werden und daraus
ein eigenes Kunstwerk auf Leinwand bringen.
Das erwartet die Teilnehmer/innen in diesem
Workshop. 
Die Teilnehmer/innen bekommen eine Ein-
führung und Anleitung in freie Malerei und
das Umsetzen von Gehörtem in Sichtbares.
Zu ausgewählten Stücken, die Heike-Angela
Moser am Flügel spielt, und mit der Unterstüt-
zung von Anja von Wins malen sie dann in
Acryl auf Leinwand. 
Geboren wurde die Idee aus dem Wunsch
der vhs Hallbergmoos, ihren neuen Räumen
der Musikabteilung in der Lindberghstraße
eine ganz eigene Wirkung zu verleihen. Die
Werke werden in einem Musik- und Seminar-
raum der vhs dauerhaft ausgestellt und 
sollen ihn zu etwas Einzigartigem machen. 
Was passiert, wenn Musik auf Malerei trifft?
Mit diesem außergewöhnlichen Experiment
beschäftigen sich Heike- Angela Moser,
Musikdozentin der vhs Hallbergmoos und
Anja von Wins, Künstlerin in ihren gemeinsa-
men Projekten. Nun bieten sie erstmals
zusammen einen Workshop für Kinder und
Jugendliche an, in dem Musik als Ausgangs-
punkt für Malerei steht.
Malen zur Musik versteht die Dozentin Heike-
Angela Moser dabei als ein großes Abenteu-
er: Es braucht ein spezielles Offensein und
eine bestimmte Konzentration. Mit einer Ein-
führung zum Workshop und entsprechenden
Pausen werden die Kinder genügend Frei-
raum haben, sich einen ganzen Nachmittag
diesem Abenteuer zu stellen.
Die TeilnehmerInnen sollten Spaß an der
Musik und am Malen haben, spezielle Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Mitzubringen sind breite Flachpinsel, Lein-
wände und eine Staffelei (soweit vorhanden),
sowie Kleidung, die schmutzig werden darf.
Eine genaue Materialliste wird bei Anmel-
dung versandt. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. (gra)

Wir suchen zuverlässige/n Austräger/in
für den   HALLBERGER“. 
14-tägig, dienstags/mittwochs

Austräger 
gesucht!

Austräger 
gesucht!

Interessenten melden sich bitte unter Tel. 0 87 61-72 90 540
HaasVerlag & Medienagentur, Salzbergweg 20, 85368 Wang
E-Mail: info@haasverlag.de

Workshop:
Samstag, 24.06.2017 
von 10 bis 15 Uhr 
Lindberghstraße 7b
Anmeldung bei der vhs Hallbergmoos
unter musik@hallbergmoos.de oder
unter 0811/5522-231 bis zum
21.06.2017
Teilnehmerzahl: 10
Für Kinder und Jugendliche ab 7 – 17
Teilnehmergebühr: 20 Euro
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„Besseres, als diese Lieder, habe ich nie
gemacht, und nur sehr weniges von meinen
Werken wird ihnen zur Seite gestellt werden
können.”
Dass diese Aussage von Richard Wagner
über seinem Liederzyklus „Die Wesendonck-
Lieder“ mit Ihrem eigenen Empfinden übe-
reinstimmt, davon können Sie sich beim kom-
menden erstKlassiK-Konzert überzeugen. 
Zu erwarten steht ein exquisiter Liederabend
mit der gefeierten Solistin der Wiener Staats-
oper  Zoryaba Kushpler und dem Klavier-
virtuosen Mikhail Arkadiev, die russische und
deutsche Vokalzyklen und Lieder der Spätro-
mantik zu Gehör bringen werden –
anspruchsvolle, feinsinnige Musikliteratur,
bewegend und leidenschaftlich präsentiert. 
Ausgewählt wurden die „Wesendonck-
Lieder” von Richard Wagner und „Lieder und
Tänze des Todes” von Modest Mussorgski
sowie Lieder von Richard Strauss und Sergei
Rachmaninoff. Wagners platonische Liebe in
Seelenverwandtschaft und die Deklination
des düsteren Todesmotivs bei Mussorgsky
bringen idealtypisch das romantische Pro-
gramm auf den Punkt. Auf den Flügeln des
Gesanges tragen uns die Künstler über die
diesseitige Welt  hinaus und machen so die
ganze romantische Sehnsucht nach Erlösung
durch ekstatische Entgrenzung erlebbar. Die
deutschen und russischen Meister dürften sel-
ten einen technisch so vollkommenen und
gefühlsstarken Ausdruck gefunden haben wie
in dem Spiel von Kushpler und Arkadiev.
Zoryana Kushpler wurde im ukrainischen
Lemberg geboren, lernte ab dem fünften
Lebensjahr zunächst Klavier bei ihrer Mutter,
wechselte später zur Violine. Ab 1993 
studierte sie Gesang in der Klasse ihres
Vaters Prof. Igor Kushpler an der Musikhoch-
schule in Lemberg. 1998 wechselte Zoryana
Kushpler an die Musikhochschule nach Ham-
burg in die Klasse von Prof. Judith Beckmann

erstKlassiK Konzert:

Liederabend mit Zoryana Kushpler
und Mikhail Arkadiev

Samstag, 1. Juli 2017, 19.00 Uhr (EInlass 18.15 Uhr), Gemeindesaal Hallbergmoos

und erhielt wichtige künstlerische Impulse in
Meisterkursen bei Teresa Berganza, Renata
Scotto und Kurt Moll. Zu den zahlreichen
Auszeichnungen, die ihr verliehen wurden,
zählt der 1. Preis beim renommierten ARD-
Musikwettbewerb in München im September
2000. Seit 2007 ist sie Ensemblemitglied der
Wiener Staatsoper und feiert dort große
Erfolge. Ihr Debüt in den USA gab sie 2012
in Wagners »Ring des Nibelungen« mit dem
Cleveland Orchestra sowie 2013 mit den
Bamberger Symphonikern. Zoryana Kush-
pler ist ein gefragter Gast in den wichtigsten
Konzerthäusern wie der Londoner Royal
Albert Hall (2014) und der New Yorker Car-
negie Hall (2014).

Seit 1989 gibt Michail Arkadiev Solo-Kon-
zerte und Meisterkurse auf der ganzen Welt.
1989 – 96 war er künstlerischer Leiter und
ständiger Teilnehmer der Kammermusik-Fest-
spiele „Russische Abende“ auf Sylt. Auch trat
er in vielen berühmten Konzertsälen wie der
Carnegie Hall Kennedy Center in Washing-
ton, Queen Elizabeth Hall in London, in der
Berliner Philharmonie und im Münchner
Herkulessaal auf. Von 2007 bis 2011 leitete
er das Pacific-Orchestra in Wladiwostok. 15
Jahre lang arbeitete er als ständiger Liedbe-
gleiter mit dem legendären Bariton D. Hvoro-
stovsky zusammen und mit dem er unter
anderem Lieder von Rachmaninoff und
Tschaikowsky einspielte. Zurzeit lehrt 
Arkadiev als Professor an der Hun-an Univer-
sity in China. Dem Hallbergmooser Publikum
ist er bereits aus dem Jahr 2011 als mit-
reißender Interpret von Tschaikowsky und
Rachmaninoff bekannt.
Karten im Vorverkauf zu 14 Euro im Bürger-
büro des Rathauses Hallbergmoos, in der
Bücherstube Stotter, beim Goldach Markt und
in der vhs Geschäftsstelle, Rathausplatz 1,
Tel.: 0811-5522317, E-Mail: vhs@hallberg-
moos.de, sowie im Internet unter www.erst-
klassik.info und auf www.muenchenticket.de 
Jugendliche bis 14 Jahre frei, Karten an der
Abendkasse 16 Euro. 
Veranstalter des Konzertes ist der „Freundes-
kreis erstKlassiK“ und die vhs Hallbergmoos.

(gra)

Die Unfallversicherung
mit Spareffekt.
Ein Unfall kann plötzlich das ganze Leben auf den Kopf stellen. 
Dann ist es gut, wenn man vorgesorgt hat. Und wenn nichts 
passiert? Meine Lösung: Mit der Allianz UBR sind Sie abgesichert 
und bekommen die Beiträge zurück, auch wenn nichts passiert!
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25 Jahre neuer Standort
Flughafen München
Allresto dankt für eine kulinarische Zeitreise

Anlässlich des 25-jährigen Geburtstages
stellte der Flughafen München vom 18. bis
21. Mai eine große Geburtstagsfeier am
Besucherpark auf die Beine. Mit seinem
Umzug von Riem ins Erdinger Moos schrieb
der Flughafen  damals Geschichte. Um dies
gebührend zu feiern, wurde über fünf Tage
ein Festivalgelände betrieben, das es in die-
ser Größe und Qualität bisher noch nicht  am
Flughafen gab.
Den Gästen wurden neben Live-Acts, Top-DJ’s
und Straßenkünstler zahlreiche  weitere
Attraktionen geboten: von ausgestellten Flug-
zeugen über ein Riesenrad bis hin zu einem
Kinderzelt.  Den Einstieg in die Festtage feier-
te  der Flughafen mit  einem großartigen Mit-
arbeiterfest Darauf folgten zwei „Music
Days”, an denen Musiker, wie beispielsweise
der Newcomer Vincent Weiss, auftraten.
Nachdem die Großen an den ersten Tagen
des Festivals  auf ihre Kosten kamen, konnten
die Kleinen am Wochenende an den „Family

Days” feiern. Hierfür wurden Hüpfburgen,
Clowns und vieles mehr organisiert.
Gastronomisch bot die Allresto Flughafen
München Hotel und Gaststätten GmbH eine
große Vielfalt. Die Gäste konnten  aus
bayerischen Schmankerln, amerikanischen
Gerichten, asiatischen Spezialitäten oder gar
einem Chakalaka-Spieß in der Afrika-Hütte
wählen. Auch durch Leckereien, wie
gebrannte Mandeln, verschiedenste Süßig-
keiten oder Pizzaschnitten konnten die Besu-
cher schlemmen.
Dabei wurden rund 4.300 Burger, 1.000 Por-
tionen Spanferkel, 2.700 Eis am Stiel, 500
Portionen Sushi und vieles mehr an den Fest-
tagen verkauft. Unsere Brauer waren eben-
falls auf dem Fest vertreten, um ihr leckeres
„Airbräu-Bier” als Erfrischung anzubieten,
wovon etwa 2.400 Liter ausgeschenkt wur-
den. Insgesamt gingen mehr als 8.400 Liter
Bier sowie 28.000 Flaschen Softgetränke
über die Theke.

Während der gesamten Festwoche waren
mehr als 100 Mitarbeiter der Allresto  Flug-
hafen München Hotel und Gaststätten GmbH
vor Ort im Einsatz. Und dies aus verschieden-
sten Abteilungen, wie beispielsweise aus
Küche, Verwaltung oder der Logistik. Zudem
galt es den fortlaufenden Betrieb am Flugha-
fen wie gewohnt weiterzuführen. Eine echte
Herausforderung, die ausschließlich als Team
zu bewältigen war. Das Ergebnis kann sich
sehen lassen, denn ein positives Feedback
von verschiedensten Seiten spricht dabei für
sich. Auf die nächsten 25 Jahre! (gra)
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Nicht jedes Kind hat Großeltern oder sieht
die eigenen oft genug. Dabei ist eine Begeg-
nung zwischen den Generationen nicht nur
für alte Menschen, sondern auch für Kinder
sehr wichtig. Diesen Gedanken hat man in
der Kinderkrippe Spatzennest aufgenommen
– und ein generationsübergreifendes Projekt
ins Leben gerufen. 
„Es hat sich herausgestellt, dass der regel-
mäßige Kontakt zwischen den jungen Kin-
dern und Senioren nicht nur den Krippenall-
tag bereichert, sondern auch zu einem neuen
gegenseitigen Verständnis der beiden Gene-
rationen führt“, weiß Krippenleiterin Silvia
Makas zu berichten.
In der BRK-Kinderkrippe Spatzennest wurde
deshalb die Idee der intergenerativen
Pädagogik in der Praxis aufgegriffen, die
Jung und Alt in zwei spannenden Projekten
regelmäßig zusammenbringt.
Einmal monatlich besucht eine Kindergruppe
die Bewohner im Seniorenzentrum Hallberg-
moos. Im Haus am Wiesenweg wird gemein-
sam musiziert, gesungen, gebastelt, gekocht
und gebacken und vieles andere mehr. Die
Erzieherinnen arbeiten mit den Verantwortli-
chen im Seniorenzentrum eng zusammen. Sie
planen die Aktionen und schaffen Begeg-
nungsräume und -situationen, in denen sich
alle Beteiligten angesprochen und aufgeho-
ben fühlen.
Bei der zweiten regelmäßigen Aktion geht es
sportlich zu. Die Krippenkinder aus dem
Spatzennest turnen und bewegen sich
gemeinsam mit den Aktiven der Senioren-
Sportgruppe „Fitness & Gymnastik“ am Frei-
tag. Für etwa eine Stunde gehen die Krippen-
kinder in die Turnhalle im Sportforum. Dort
erwartet sie Spiel, Spaß und natürlich Bewe-
gung mit den Senioren. Unterstützt und
ermöglicht wird dieses Mehrgenerationen-
projekt durch die Kooperation mit dem VfB
Hallbergmoos-Goldach (Abteilung Fitness &
Gymnastik).
Ein weiterer Schwerpunkt des Projekts liegt
dabei auch in der Kontinuität der Kontakte,
d.h. auf einer echten Chance für Kinder und
Senioren, sich individuell zu begegnen und
tiefergehende Beziehungen aufzubauen.

(Text: eoe / Foto: gra)

Kinderkrippe Spatzennest:

Alt und Jung – bleibt in Schwung!

Günstig einkaufen imGünstig einkaufen im

Staubsauger-ShopStaubsauger-Shop
VORWERK: •  An- und Verkauf

•  Reparaturen
•  Zubehör

– Alles zu Top Preisen! –
Keine Liefer- und Anfahrtskosten!

Mich erreichen Sie am besten unter
Telefon 0 81 65-6 52 72 oder 01 60-97 70 86 30

E-Mail: HKuklick@aol.com

Keine

Werksvert
retung
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Heutzutage wirkt sich die ständig wachsende
Mediengesellschaft auf das kindliche Verhal-
ten aus: Kinder verbringen schon von klein an
mehr Zeit vor Fernsehern, Computern oder in
der Wohnung, als auf dem Spielplatz mit
Gleichaltrigen. Die tägliche Bewegung bleibt
auf der Strecke. Das hat der Turnbezirk
Schwaben bereits in den 90er Jahren erkannt
und reagiert. Unter dem Motto „Bewegung
macht Spaß“ rief der Turnbezirk Schwaben
1994 zusammen mit den schwäbischen
Sparkassen die Kindergarten-Knaxiade ins
Leben. Bei dieser Kindergarten-Olympiade
machen die Bewegungsspiele und -übungen
nicht nur Spaß, sondern sind auch sehr
abwechslungsreich. Balancieren und Jonglie-
ren zählen genauso dazu wie Übungen auf
dem Trampolin oder Spiele mit einem
Schwungtuch. Die Besonderheit: die Spiele
haben keine Namen, sondern sind mit ver-
schiedenen Figuren, den Knax-Figuren,
gekennzeichnet. Dodo die Balancekünstlerin,
Ambros der Ball- und Wurfkünstler oder auch
Schlapf der Artist sind nur drei der elf Figu-
ren, die die verschiedenen Bewegungsberei-
che darstellen.
Knapp 1,1 Million Kinder haben seit 1994 an
der Knaxiade teilgenommen, und auch die
Kindergärten in der Gemeinde machen mit.
So startete kürzlich die Knaxiade im BRK-Blu-
menkindergarten, wobei sich Mitarbeiterin-
nen, Elternbeirat und zahlreiche Eltern wie-
der eine Menge schöner Bewegungsspiele
hatten einfallen lassen, die von den Kindern
begeistert absolviert wurden.
Zur abschließenden Siegerehrung – es gab
Medaillen und Urkunden, und zwar für jedes
Kind – waren der Geschäftsstellenleiter der
Hallbergmooser Filiale der Sparkasse Frei-
sing, Tobias Stadler und der Kundenberater
Patrick Sellmaier in den Blumenkindergarten
gekommen um die Kinder zu ihrem Erfolg zu
beglückwünschen. (Text/Fotos: mhl)

Blumenkindergarten:

Sieger waren alle

Geschäftsstellenleiter Tobias Stadler und Kundenberater Patrick Sellmaier (hinten von
rechts) waren gekommen, um Urkunden und Medaillen an die Kinder zu übergeben.
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Mit Begeisterung dabei waren die kleinen Akteure, so wie hier beim Tauziehen.
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Hercules, Puky,
u.v.m.

Bahnhofstr. 6 • 85737 Ismaning
Telefon 0 89-96 85 08
www.radsport-roesch.de
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Dieses Gerücht mussten die Polizeibeamten
der Polizeiinspektion vom Flughafen Mün-
chen bei ihrem Besuch der Kinder vom Moos-
hüpfer Kindergarten als Erstes entkräften. Die
Polizeibeamten erklärten den Kindern im
Folgenden, dass Polizisten z.B. Diebe fangen,
den Verkehr regeln oder Kindern in Notsitua-
tionen helfen. Dafür nutzt die Polizei Autos,
Hubschrauber, Hunde und sogar Pferde.
Besonders wichtig war den Polizisten auch,
dass die Kinder keine Angst vor der Polizei
haben, sondern sich jederzeit an die Polizei
wenden dürfen. Viele Kinder wussten bereits,
dass man hierfür die 110 ruft oder Polizisten
direkt ansprechen darf. 
Große Augen machten die Kinder, als Sie das
Polizeiauto inspizieren durften und erklärt
bekamen, wozu Pylonen, Verkehrszeichen
oder auch die Schutzwesten genutzt werden.
Jedes Kind, welches Lust dazu hatte, durfte
sich eine Polizeimütze aufsetzen, die Kelle
halten oder die Schutzweste anprobieren. Als
kleines Geschenk hatten die Polizisten für
jedes Kind dann noch ein Malbuch von der
Polizei. Die Kinder verabschiedeten die 
Polizei und bedankten sich für den tollen Tag.

(gra)

Salzbergweg 20  •  85368 Wang
Tel. 0 87 61-729 0 540
info@haasverlag.de
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Kindergarten Mooshüpfer:

„Holt die Polizei böse Kinder?”

Unser Team
ist gerne für Sie da!
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Die Polizei berichtet 
Körperliche 
Auseinandersetzung
In den Nachtstunden des 26. Mai wurde der
PI Neufahrn eine Schlägerei mit 4 Beteiligten
mitgeteilt. Beim Eintreffen der Streife vor Ort
konnte lediglich der Geschädigte angetroffen
werden, die anderen beteiligten Personen
hatten sich bereits in Richtung Ortsausgang
Hallbergmoos entfernt. Nach ersten Erkennt-
nissen wurde der Geschädigte von einem
männlichen Täter aus einer Dreiergruppe mit
der Faust auf den Kopf geschlagen. Da er
über Unwohlsein und Kopfschmerzen klagte
wurde der Rettungsdienst verständigt und er
ins KH Freising verbracht. Aufgrund der
Alkoholisierung der Beteiligten bedarf der
Sachverhalt einer weiteren Abklärung.

Reifendiebstahl
Am Freitag, 26. Mai, in der Zeit zwischen
06:15 Uhr und 18:00 Uhr, wurden in der
Maximilianstraße in Hallbergmoos aus einer

Tiefgarage eines Mehrfamilienhauses vier
neuwertige Sommerreifen der Marke 
Continental samt Alufelgen entwendet. Der
Beuteschaden beläuft sich hierbei auf circa 
1.000 €.

Verkehrsunfall 
mit Leichtverletzten
Am Sonntagabend, 28. Mai gegen 19:15
Uhr, befuhr eine 21-jährige Hallbergmoose-
rin mit ihrem BMW die Staatsstraße von Neu-
fahrn Richtung Massenhausen und wollte
nach rechts zu den Mühlseen abbiegen. Dies
erkannte ein nachfolgender 50-Jähriger mit
seinem Mercedes-Kleintransporter zu spät
und fuhr auf den BMW auf. Beide Fahrzeuge
wurden durch den Aufprall ins angrenzende
Feld geschleudert. Die BMW-Fahrerin und
die Beifahrerin im Kleintransporter wurden
dabei leicht verletzt. Beide Fahrzeuge 
mussten abgeschleppt werden, es entstand
ein Gesamtschaden in Höhe von ca. 18.000 €.

Weitere Reifendiebstähle
In der Maximilianstraße in Hallbergmoos
sowie in der Echinger Straße in Dietersheim
wurden vergangene Woche in Sammeltiefga-
ragen gelagerte Reifen entwendet – die Poli-
zei berichtete hierüber am 28.05.2017. Nun
meldete sich eine weitere Geschädigte aus
der Hallbergmooser Maximilianstraße. Ihr
wurden im Verlauf der vergangenen Woche
zwischen Mittwoch und Sonntag 4 Winterrä-
der im Gesamtwert von über 800 € aus der
Tiefgarage entwendet. Sachdienliche Hinwei-
se zu den Reifendiebstählen nimmt die Polizei
Neufahrn unter der Tel.-Nr. 08165/9510-0
entgegen. (mhl)

Ha-Ra®
BERATUNG UND VERKAUF: Edith Thormann

Erchinger Weg 62a · 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/12 89

S P O R T
Fußball:

E-Jugend wird Dritter 
beim Merkur-Cup

Nur ganz knapp ist die E-Jugend von Renè
van Santvliet und Gökhan Sendil im Kreis-
finale an der Qualifikation für das Bezirks-
finale gescheitert.
Es war schon ein toller Erfolg bis ins Kreis-
finale zu gelangen, denn dazu musste man
sich in mehreren Turnieren immer als Erster
oder Zweiter qualifizieren. Beim Kreisfinale
in Moosburg starteten die VfB Nachwuchs-
kicker in Gruppe 1 und landeteten nach den
Gruppenspielen gegen Eching, Rudelzhausen
und Pulling auf dem zweiten Platz. In der
Gruppe 2 setzten sich der SE Freising und
Neufahrn durch. Nur ein einziges Tor ent-
schied dann den Einzug ins Finale. Mit nur
1:0 verlor man gegen den SE Freising, der
mit Eching nun zum Bezirksfinale reist. Im
Spiel um Rang 3 konnten dann die Hallberg-
mooser noch mal zeigen, was in ihnen steckt.
Obwohl sie schon 2:0 gegen Neufahrn
zurücklagen, schafften sie es noch 3:2 in
Führung zu gehen, aber am Ende der
regulären Spielzeit stand es 3:3 und die Ent-
scheidung musste im spannenden Elfmeter-
schießen entschieden werden. Hier hatten die
Nachwuchskicker am Ende die Nase vorn
und gewannen mit 10:9. (gra)
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S P O R T
Ringen:

SV Siegfried blickt
auf ein erfolgreiches Jahr zurück

Mit 54 Mitgliedern war die Jahreshauptver-
sammlung des SV Siegfried Hallbergmoos
gut besucht. 
Die Mitgliederzahl des Traditionsvereins ist,
vor allem im Jugendbereich, gestiegen. Im
Vergleich zum Vorjahr zählt der Verein 14
Mitglieder mehr und kann auf 451 Mitglieder
verweisen. Besonders der Jugendbereich
boomt. Teilweise sind mehr als 30 Kinder im
Training und deshalb wurde es in zwei Grup-
pen aufgeteilt, in Jüngere und Ältere.
Einen Erfolg konnte auch die zweite Mann-
schaft verbuchen. Die mit vielen jungen Rin-
gern besetzte Mannschaft war in der Grup-
penoberliga erfolgreich und belegte dort
nach dem Aufstieg gleich den dritten Rang.
Auf ein tolles Jahr konnte SVS-Vorstand
Michael Prill bei der ersten Mannschaft
zurückblicken: „Es gab so viele Tage, die in
Erinnerung bleiben werden“, betonte er.
Nach 15 Siegen bei nur drei Niederlagen
sprang für den SV Siegfried in der zweiten
Bundesliga am Ende der zweite Platz hinter
Wacker Burghausen heraus. Dies konnte so
nicht erwartet werden. Im letzten Kampf war
für die Hallbergmooser sogar noch die
Meisterschaft möglich, gegen den hohen
Favoriten verlor man nur knapp. 
Allerdings verlief nicht immer alles perfekt. So
„verpasste“ Edgaras Venckaitis gleich drei-
mal den Flug nach Hallbergmoos, bemerkte
Prill mit einem Lächeln. In der kommenden
Saison ist der Litauer nicht mehr im Kader des
SV Siegfried. 
Zum Teil ist die Mannschaft mit einer großen
Zahl eigener Ringer angetreten, wie in Unter-

Für Michael Prill ist es das letztes Jahr als
erster Vorsitzender des SV Siegfried Hall-
bergmoos.

griesbach, wo dann trotzdem gewonnen
wurde. „Da haben sie überragend gerun-
gen“, so Prill. Lobend erwähnte er dabei
Neuzugang Andi Walter und Rene Winter:
„Die Beiden haben sich toll in das Team inte-
griert.“ Auch nach der Niederlage gegen
Burghausen stand das Team zusammen, der

Kampf fand vor einer riesigen Besucherzahl
statt.
Mit dem Zuspruch aus der Gemeinde Hall-
bergmoos haderte Prill trotzdem und meinte:
„Auswärtige Leute sehen es mehr, dass wir
einiges erreicht haben.“ Als ein Glückfalls für
die Mannschaft hatte sich der neue Coach
Mohammad Jawad erwiesen, der zusammen
mit Markus Niedermair tolle Arbeit leistet,
meinte Prill. Wofür die Beiden großen
Applaus auf der Mitgliederversammlung ern-
teten. 
Wie im Jahr zuvor betonte der Vorsitzende
dann, dass dies sein letztes Jahr im Amt sein
werde: „Ich werde dem SVS aber treu blei-
ben. Es muss so ablaufen, dass die ganze
Arbeit auf mehrere Schultern verteilt wird.“ Er
habe ein Problem mit dem „Öffentlichen.“ Er
sei keiner der gerne allen die Hände schüttelt:
„Da gibt es sicher jemanden, der das besser
kann.“ Weiter meinte er: „Bundesliga, ist die
schönste „Nebensache“, aber der Nach-
wuchs und das Training für alle macht den
Verein aus”. „Da ist es egal, ob wir in der
Bundesliga oder Landesliga ringen.” 
Jetzt geht’s in die erste Liga, nach der Reform.
„Das Ziel ist das Achtelfinale, hinter Burghau-
sen kann man gegen jede Mannschaft sie-
gen, aber auch verlieren. Von der Klasse her
sind wir heuer besser besetzt als im vergan-
genen Jahr”, so Prill.

Der Kader: 
57 Kilo: Rene Winter, 
61/66 Kilo: Thomas Kopp und 
Justas Petravicius, 
66/71 Kilo: Hassam Omar, 
71 Kilo: Manuel Striedl, 
75 Kilo: Andreas Walter und Michael Prill,
80/86 Kilo: Ergün Aydin und Alex Kessidis, 
98 Kilo: Florian Lederer und Ahmet Bilici,
98/130 Kilo: Vilius Laurinaitis
130 Kilo: Richard Csercsics. (gra)

Hallbergmoos • Tassiloweg 1 • Tel. 08 11-36 46

über

65
Jahre
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Der amtierende Europameister der U23-
Jährigen, Alex Kessidis, ist bereits der fünfte
Neuzugang des SV Siegfried für die am 
2. September beginnende Punkterunde.
Mit Alex Kessidis der bereits 2016 Vizeeuro-
pameister bei den U23-Jährigen wurde,
haben die Hallbergmooser einen sehr talen-
tierten, griechisch-römisch Spezialisten an
Land gezogen.
Der 22-jährige schwedische Hüne von 1,90
m, ist sehr schlank und kann deshalb in der
80- und 86-Kilo-Klasse ringen. Alex Kessidis
wird Publikumsliebling Laimutis Adomaitis,
der seine Ringerschuhe an den berühmten
Nagel hängte, ersetzen.
Alex Kessidis ist in Hallbergmoos jedoch kein
Unbekannter. In den Jahren 2009/10 kämpf-
te der damals 15-Jährige bereits in der
Schülerstaffel des SV Siegfried und wurde mit
der Mannschaft zweimal Deutscher Vize-
meister.
Interessanterweise sind die beiden ehemali-
gen Bundesligaringer des SV Siegfried,
Mohammad Babulfath und Neno Jovanovic,
jetzt die Trainer von Alex Kessidis in der
schwedischen Nationalmannschaft.
Vereinschef Michael Prill schnalzt bei diesem
hochkarätigen Neuzugang mit der Zunge

Ringen:

Alex Kessidis schlüpft ins Siegfried Dress

S P O R T

und freut sich schon riesig: „Kessidis ist ein
junger, sehr ehrgeiziger Bursche, der in den
nächsten Jahren Weltmeister werden will. Er
wird die Fans mit seiner spektakulären Ring-

weise begeistern”. Verschmitzt fügt Prill noch
hinzu: „Sein Pass lag noch bei uns, deshalb
mussten wir für Kessidis keine Ablösesumme
zahlen.“ (as)

Sieben Medaillen für SVS Nachwuchs
Die Nachwuchsringer des SV Siegfried Hall-
bergmoos ließen beim 13. Allgäucup, der
am Samstag, 26.5., beim TSV Westendorf
ausgetragen wurde ihr Können aufblitzen
und ergatterten in der Teamwertung den tol-
len zweiten Platz, hinter dem SC Isaria Unter-
föhring.
Interessanterweise konnten sich alle sieben
Teilnehmer aus der Flughafengemeinde mit
Medaillen dekorieren lassen und das lässt für
die Zukunft hoffen. Im C-Jugendbereich
gewann David Matcovschi sechs Begegnun-
gen in Folge und erkämpfte sich unter zwölf
Startern in der 42-Kilo-Klasse souverän die
Goldmedaille. Sein Mannschaftskamerad
Thomas Ernst schaffte bei den D-Jugend-
lichen in der 42-Kilo-Klasse unter fünf Bewer-
bern durch vier Erfolge ebenfalls den Sprung
aufs oberste Stockerl.
Die dritte Goldmedaille für den SV Siegfried
Hallbergmoos ging an den E-Jugendlichen
Quentin Frank, der allerdings keinen Gegner
hatte. Bei den D-Jugendlichen konnte sich
Finn Siegfried Kronner, der sogar zwei Kilo
weniger als seine Gegner auf die Waage
brachte, mit der Silbermedaille unter sechs
Startern, bis 27 Kilo, dekorieren lassen.

Bei den Kleinsten (E-Jugend) heimsten Philipp
Niedermair (23 Kilo) unter fünf Mitstreitern
und Pierre Papenmeyer (27 Kilo) unter vier
Freistilern die Silbermedaille ein. In diesem

Altersbereich realisierte Samuel Münzer bis
31 Kilogramm mit seinem dritten Platz eben-
falls noch den Sprung aufs doch so begehrte
Stockerl. (Text: as / Foto: gra)

V.li.: Pierre Papenmeyer, Markus Niedermair (Betreuer), Philipp Niedermair, David 
Matcovschi, Samuel Münzer, Andreas Jung (Trainer), Thomas Ernst, Finn Kronner, Jawad
Mohammad (Trainer).
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Fußball:

Dritte Mannschaft schafft Klassenerhalt
VfB II geht am letzten Spieltag mit 0:7 unter

Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos,
die lange das Tabellenende in der Fußball 
A-Klasse zierte, realisierte am letzten Spiel-
tag (3. Juni) durch den hart umkämpften 3:2
(1:1) Erfolg bei der Reserve des TSV Eching
doch noch den Klassenerhalt.
Im Endeffekt rettete jedoch VfB Keeper Mar-
kus Loibl, der das ganze Jahr kein Training
absolvierte, mit vielen Glanzparaden den
dünnen Erfolg. Loibl ließ die Echinger, die
aufgrund der vielen Chancen gewinnen hät-
ten müssen, schier verzweifeln.
Nach 26 Minuten lagen die Hallbergmooser
mit 0:1 zurück aber Philipp Böhm glich zehn
Minuten später (36.) zum 1:1 aus.
Als die VfB-ler in der 75. Minute mit 1:2
zurücklagen, schien der Abstieg in die B-
Klasse besiegelt. Aber Maximilian Kopp (85.)
und Fabio La Vullo (89.) brachten die Hall-
bergmooser dann doch noch auf die Sieger-
straße. So konnte am letzten Spieltag der
kaum noch erhoffte Klassenerhalt gefeiert
werden.
Dagegen ging die zweite Mannschaft des VfB
Hallbergmoos in der Fußball-Kreisklasse
beim Tabellensiebten, der SpVgg Attenkir-

Durch einen 3:2 Sieg im letzten Punktspiel, gegen den TSV Eching, konnte sich die
3. Mannschaft des VfB Hallbergmoos den Klassenerhalt sichern.

chen, am letzten Spieltag mit sage und
schreibe 0:7 unter.
Dadurch beendete der zweite Anzug des VfB

Hallbergmoos die Saison in der Kreisklasse
mit 24 Punkten auf dem neunten Platz. 

(Text: as / Foto: gra)

VfB-AH steht im Bezirkshalbfinale
Selbst Fußball-Insider wissen es oft nicht! Die
AH des VfB-Hallbergmoos-Goldach ist als
Meister der Kreisliga Freising auch amtieren-
der Meister des Kreises Donau-Isar. Er vertritt
u.a. die Landkreise Erding, Freising, Pfaffen-
hofen, Mainburg, Ingolstadt und Eichstätt bei
der Meisterschaft um die oberbayerische 
Krone der A-Senioren. 
Amtierender Oberbayerischer und Bayeri-
scher Meister 2016 ist die Seniorenmann-
schaft des FC Bayern München und hat damit
bereits einen Startplatz als Titelverteidiger zur
Bayerischen Meisterschaft sicher. Um den
Startplatz für den Meister im Bezirk Ober-
bayern 2017 streiten die Teams vom SC
Fürstenfeldbruck, SV Planegg-Krailling, TSV
1880 Wasserburg und dem VfB Hallberg-
moos.
Die Auslosung hat ergeben, dass ein Halb-
finale erstmals in Hallbergmoos stattfindet.
Am Freitag, 23. Juni um 19.30 Uhr, spielt im
Hallbergmooser Sportpark-Stadion die AH
des VfB gegen den Meister des Inn-Salzach-
Kreises, den TSV 1880 Wasserburg. Die
Wasserburger haben ihre Spiele zur Inn-

Salzach-Meisterschaft 2016 souverän ge-
wonnen, dabei auch Bayernligist SV Kirchan-
schöring in den K.o.-Spielen 2017 hoch
besiegt und sind nun auch leichter Favorit in
Hallbergmoos. Der VfB AH nimmt jedoch die-
se Begegnung sehr ernst, möchte dem Favori-
ten ein Bein stellen und erstmals in das Finale
um den oberbayerischen Titel einziehen.
Im zweiten Halbfinale stehen sich am Sams-

tag, 24. Juni, um 17 Uhr der SC Fürstenfeld-
bruck gegen SV Planegg-Krailling gegen-
über.
Das VfB-AH-Team um ihren Trainer Hans
Hartshauser, würde sich sehr freuen, wenn
möglichst viele Hallbergmooser und Golda-
cher Fußball-Interessierte zum Spiel (Eintritt
frei!) in den Sportpark kommen und das hie-
sige Team lautstark anfeuern! (gra)
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Schon einmal war es abgesagt worden, das
Generationenturnier der Tennisabteilung des
VfB Hallbergmoos. 
Auch heuer sah es zunächst nicht gut aus,
hatte es doch von Samstag auf Pfingstsonntag
heftig geregnet und dunkle Wolken überzo-
gen immer wieder die Tennisanlage. Aber die
Tennisspieler sind so einiges gewohnt und
wollten spielen. So startete Sportwartin Tanja
Gross um 12.30 Uhr mit 10 Teams das Tur-
nier in der Hoffnung, dass das Turnier von
Anfang bis Ende gespielt werden konnte und
Petrus zeigte sich gnädig. 
Um 18.30 Uhr standen dann die Sieger fest.
Mit Toni Werkmann siegte der mit 79 Jahren
älteste Teilnehmer am Turnier, der gemeinsam
mit Günter Wagner auf dem Court stand.
Zweite wurden Corinna Fendt und Christian
Kubon, der sich nach langer verletzungsbe-
dingter Auszeit wieder pudelwohl auf der
roten Asche fühlte. Auf Rang drei landeten
Markus Bauer und Dominik Wagner. Als ein-
ziges rein weibliches Team schlugen sich
Claudia und Simone Matzkowitz ganz acht-
bar. Auch als das Turnier schon längst durch
war, und man den gemütlichen Teil eingeläu-
tet hatte, ergriffen immer wieder einige Lieb-
haber des weißen Sports ihre Schläger um
noch mal den Ball über das Netz zu schla-
gen, denn in den Abendstunden war das
Wetter dann ideal zum Spielen. (gra)

Tennis:

Generationenturnier mit 10 Teams

RECHTSANWÄLTE
HACK & BERNAU
Theresienstraße 73 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/99 89 551 · Fax 0811/99 89 552

www.ra-hackundbernau.de

§

Gartendünger • Rasendünger • Baumfit • Hornmehl

Urgesteinsmehle • Algenkalk • biologischer Pflanzenschutz

Ludwig Engelhart
Organische Düngemittel

Schloßgut Erching
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-17 37
Fax 08 11-16 04www.Ludwig-Engelhart.de

Die drei Erstplatzierten (v.l.): Dominik Wagner, Günter Wagner, Toni Werkmann, 
Corinna Fendt, Christian Kubon und Markus Bauer.

TV
Video
Hifi
Hausgeräte

Mathildenstr. 2 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 08 11/9 40 24 · Fax 9 98 98 55 · Mobil 01 72/8 41 89 23

Wir bieten Ihnen den kompletten Service: • Verkauf aller Fabrikate • Montage • Einstellung
• Lieferung • Leihgeräte service • Altgeräteentsorgung •„Reparatur undKundendienst“
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Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

S P O R T
Bezirksmeisterschaften im Bogenschießen:

Tolle Ergebnisse für Edelweißschützen
Noch sind die offizielen Qualifikationszahlen
nicht veröffentlicht, aber es sieht gut aus für
die Bogenschützen der SG Edelweiß. 
Bei großer Hitze traten insgesamt 7 Edel-
weißvertreter bei den Bezirksmeisterschaften
bzw. Oberbayerischen Meisterschaften am
28./29. Mai  in Tacherting an und wenn die
Zahlen im Vergleich zu 2016 gleich bleiben,
könnten Christian Wagner, Achmed Raith,
Thomas Engels und Walter Epp das Ticket für
die Bayerischen Meisterschaften in Olching,
vom 21. – 23. Juli, gezogen haben. 
Aber zu den Ergebnissen im Einzeln: In der
der Recurve Herrenklasse belegte Christian
Wagner einen hervorragenden zweiten
Platz. Achmed Raith hatte schon bei den
Gaumeisterschaften mit einem so guten
Ergebnis abgeschlossen, dass er die Qualifi-
kation sicher hatte. Thomas Engels schaffte es
in einem starken Starterfeld der Recurve
Altersklasse Schützen sich auf Rang 11 zu
schießen. Walter Epp landete in der Recurve
Seniorenklasse auf einem guten siebten Rang
und kann sich auf Olching freuen. Mit einem
guten Ergebnis konnten auch Felix Hoffmann
und Robin Gunput in Tacherting punkten. Da
sie noch zu jung sind können sie noch nicht
zu den Bayerischen Meisterschaften, aber
auf’s Treppchen bei den Oberbayerischen
haben sie es schon mal mit Rang 2 und 3 in
der Recurve Schülerklasse C geschafft. (gra)

Sie fahren vorraussichtlich zu ben Bayerischen Meisterschaften: Thomas Engels,  Achmed
Raith, Christian Wagner und Walter Epp.

Der SGE-Nachwuchs schaffte es auf das Treppchen.  Auf Rang 2 Felix Hoffmann und auf
Rang 3 Robin Gunput.

Unbehandelte ErdbeerenUnbehandelte Erdbeeren
zum Selberpflücken oder frisch gepflückt
täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag 8.00 bis 12.00 Uhr bei
Familie Georg Eschbaumer an der Point 1, 85445 Notzing

Tel. 0 81 22-90 23 93Tel. 0 81 22-90 23 93
Auf Ihren Besuch

freut sich:

Familie Eschbaumer
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Treffen trauernder Eltern 
Das nächste Treffen für trauernde Eltern und
erwachsene Geschwister findet am  Freitag,
16.6., ab 19.30 Uhr im Landgasthof Stangl in
Eichenried statt.
Näheres bei Angelika Hauser (0811/3658) oder
Hanne Brenner (0811/567830)   

Stadtradeln 
Auch in diesem Jahr nimmt die Gemeinde Hall-
bergmoos wieder an der Aktion Stadtradeln teil.
Beginn ist am Sonntag, 18.6., mit einer Sternfahrt
aus verschiedenen Gemeinden im Landkreis nach
Neufahrn. Natürlich nimmt auch die Gemeinde
Hallbergmoos an dieser Fahrt (mit einem kleinen
Umweg) teil. Anmeldungen können über die Seite
www.stadtradeln.de im Internet erfolgen.    

Mitlgiederversammlung vhs 
Die Mitgliederversammlung der vhs Hallbergmoos
findet am Dienstag, 20.6., um 19.30 Uhr im
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b, statt. Auf der
Tagesordnung stehen Berichte, Aussprache dazu,
Genehmigung des Haushaltsplanes, Bericht Kas-
senprüfer, Entlastung der Vorstandschaft, Wahlen
und Ausblick 2017, Sonstiges, Anregungen.

Sommerfest 
des Senioren-Club 
Das nächste Treffen des Senioren-Club, mit Som-
merfest, findet am Mittwoch, 21.6., 14.00 Uhr im
Restaurant der Sporthalle am Freiherr-von-
Hallberg-Platz statt. Alle Senioren, Alleinstehende,
Witwen und Witwer sind herzlich eingeladen. Es
gibt keine Anmeldung, Eintritt ist frei.  

Volkstanzkreis Hallbergmoos 
Bairisch Tanzen Abende für jedermann/frau
am Donnerstag, 22.6. und am 6.7., jeweils
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal.

Sonnwendfeier 
mit Fahrzeugschau 
Der Feuerwehrverein Hallbergmoos e.V. lädt am
Samstag, 24.6., ab 14.00 Uhr zur Sonnwendfei-
er mit Fahrzeugschau und Vorführungen auf den
Volksfestplatz ein. Für Kinder steht eine Hüpfburg
bereit und ein Kastensteigen findet statt.    

Grillfest 
Der Arbeitskreis Ortsverschönerung Goldach lädt
seine Mitglieder zum Grillfest am Sonntag, 25.6.,
ab 11.30 Uhr auf den Sedlmeier-Hof, Schönstr. 5

recht herzlich ein.  Wer sich an den Vorbereitun-
gen (Salate, Kuchen, usw.) beteiligen möchte,
kann dies unter der Tel. 0811-8581 bekannt
geben. Die Kosten für Grillgut und Getränke über-
nimmt der AK Goldach. Das Grillfest findet bei
jedem Wetter statt. Geschirr bitte mitbringen. Eine
telefonische Zusage erleichtert die Planung.

Sommerferien-Leseclub 2017 
Auch in diesem Jahr können die Schüler der  1. bis
6. Klassen wieder am Sommerferien-Leseclub der
Gemeindebücherei  Hallbergmoos teilnehmen.  
Die Anmeldung für den Leseclub ist ab Montag,
26.6., zu den gewohnten Öffnungszeiten der
Bücherei.
Die Ausleihe der Sommerferien-Leseclubbücher
startet am Sonntag, den 23.7.. Das Abschlussfest
mit Preisverleihung findet am Freitag, 22.9. um 15
Uhr statt! Die Bücherei freut sich auf viele Anmel-
dungen!

Bau- und
Planungsausschuss-Sitzung
Die nächste Bau- und Planungsausschuss-Sitzung
findet am Dienstag, 27.6., um 19.00 Uhr im
großen Sitzungssaal im Rathaus Hallbergmoos
statt. Im öffentlichen Teil können Bürgerinnen
und Bürger anwesend sein.

Filmabend 
In Zusammenarbeit mit der Nachbarschaftshilfe
Hallbergmoos/Goldach e.V. zeigt die  Gemeinde-
bücherei Hallbergmoos am Mittwoch, 28.6., um
19 Uhr die beeindruckende Dokumentation:
„Tomorrow” – die Welt ist voller Lösun-
gen.
Die Welt ist voller Probleme, globaler Katastro-
phen und unveränderlichen Strukturen? Falsch –
die Welt ist voller Lösungen, sagen die Filme-
macher Cyril Dion und Mélanie Laurent. Sie zei-
gen in ihrem Film „Tomorrow” alternative Wege
des Zusammenlebens, Graswurzel-Initiativen und
inspirierende Menschen, die Mut machen, die
Welt zu retten.
Dauer: ca. 120 Minuten (kurze Pause nach ca. 60
Minuten). Der Eintritt ist frei.  

VdK Stammtisch 
Der nächste VdK Stammtisch findet am Donners-
tag, 29.6., um 14.00 Uhr im Gasthaus „Zum
Kramer” statt.

Tag der offenen Tür am neuen
Bauhof 
Am Freitag, 30.6., lädt die Gemeinde Hallberg-
moos von 14.00 bis 18.00 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür am neuen Bauhofs, Am Ludwigskanal 2,
ein. Besucher erhalten eine Führung durch das
neue Betriebsgebäude, Fahrzeughallen und das
Salzlager. Ausstellung von vorhandenen Maschi-
nen und Gerätschaften.

Plätze frei für JUZ-Ferienfahrt 
Das Jugendzentrum Hallbergmoos hat für die jähr-
lich angebotene Ferienfahrt für Kinder aus dem
Gemeindegebiet im Alter zwischen 7 und 12 Jah-
ren noch Plätze frei. Die Fahrt von 31.7. bis
4.8.2017 geht in den Bayerischen Wald in eine
Selbstversorgerhütte direkt in einem Naherho-
lungsgebiet mit Badesee. Nähere Informationen
und Anmeldung im Jugendzentrum Hallbergmoos
unter 0811/3711.

Nachbarschaftshilfe 
Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach
e.V., Hauptstr. 56, 85399 Hallbergmoos, Tel:
0811/ 98 26 55 oder Fax: 0811/ 98 26 79,
Email: nbhhallbergmoos@gmx.de. Homepage:
www.nbh-hallbergmoos.de
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: 
Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr
(außer in den Ferien)
Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Der nächste Beratungstermin ist: 22.6., von
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH Hallberg-
moos, Hauptstr. 56.
Bei Bedarf kann gegen Voranmeldung auch eine
Beratung der Fachstelle für pflegende Angehöri-
ge Freising angeboten werden. Hier erhalten Sie
Informationen, wenn Sie Fragen zu Leistungen

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Farben Spezi
BALSO
Raiffeisenstraße 29  •  85356 Freising-Attaching

Telefon 
0 81 61-8 42 72

u. 8 10 19
Fax 
0 81 61-8 34 24

Wir treiben’s BUNT!Wir treiben’s BUNT!

Do., 15.6., 16.00 Uhr – 19.00 Uhr:
Airntenanstich mit der Band 
„Münchner Marktmusikanten”
Eintritt ist frei.
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VERSCHIEDENES
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Fronleich-
namsfest am Donnerstag, 15.6., 8.30 Festgottes-
dienst auf dem Freiherr-von-Hallberg-Platz (bei
schlechtem Wetter in der Aula der Volksschule
Hallbergmoos). Anschl. Prozession vom Freiherr-
von-Hallberg-Platz aus in die schon gewohnte
Richtung, und dann zurück zum Freiherr-von-Hall-
berg-Platz; dort besteht die Möglichkeit zum Früh-
schoppen mit Weißwurstessen.
EINE–WELT-VERKAUF mit Gepa- und Fair-Produk-
ten.
Meditativer Tanz im Pfarrsaal Hallbergmoos
am Mittwoch, 21.6., um 19.30 Uhr.
Elternabend zur Firmung am Donnerstag,
22.6., um 20.00 Uhr.
Patrozinium in Herz Jesu Goldach am Freitag,
23.6., um 19.00 Uhr. Die Abendmesse in St.
Theresia Hallbergmoos entfällt.
Firmnachmittag im Pfarrsaal Hallbergmoos am
Samstag, 24.6., von 14.00 – 18.00 Uhr.
50-jähriges Priesterjubiläum von Pater
Jakob Förg am Sonntag, 25.6., um 10.00 Uhr
in Birkeneck.
Wir laden Sie alle ganz herzlich zu diesem Fest-
gottesdienst ein. Die Messen in Hallbergmoos und
Goldach entfallen.
VORSCHAU:
Herzliche Einladung zum Ökumenischen
Sommerfest in Hallbergmoos am Sonntag,
2. 7., um 11.00 Uhr.
Ökumenischer Festgottesdienst in der Emmaus-
Kirche mit Pfarrerin Juliane Fischer und Pfarrer
Thomas Gruber – anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrgarten der evangelischen
Emmaus-Kirche. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

18.6., 11.00 Uhr: Gottesdienst klassisch
mit Abendmahl (Fischer). Mit Klavierbeglei-
tung. Für Eltern mit kleinen Kindern sind Spielsa-
chen vorhanden.

S T E L L ENANG E BO T E

Zur Unterstützung unseres Team im Bereich Lohnabfüllung 
und Lohnverpackung suchen wir eine/n

n Maschinenführer/in / Abfüller/in
n Produktionshelfer/in 

n Lagerarbeiter/in mit EDV-Kenntnissen und
Stapler-Führerschein

Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung oder 
vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin unter Tel. 0 89/3 19 00 60.

Deco-Pack Verpackungs- und Vertriebs GmbH
Frau Marion Garcia
Messerschmittstraße 2
85399 Hallbergmoos
personalwesen@deco-pack.com www.deco-

Das Bayerische Rote Kreuz Kreisverband Freising ist Träger
mehrer Kindertagesstätten im Landkreis Freising. 
Wir suchen für unseren Kinderhort Meilensteinhaus in
Hallbergmoos ab sofort eine

Reinigungskraft
auf Geringverdiener-Basis 
(wünschenswert aus dem Raum Hallbergmoos).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Freising
Rotkreuzstraße 13 – 15, 85354 Freising
Auskünfte: Daniela Bayer, Tel. 0811-96313
E-Mail: bewerbung@kvfreising.brk.de

der Pflegeversicherung haben, ebenso zur
Organisation häuslicher Pflege und über Hil-
femöglichkeiten für Senioren und pflegende
Angehörige, insbesondere im Zusammenhang
mit Demenzerkrankung. 
Bitte melden Sie sich vorher telefonisch bei Frau
Edith Wesel Tel. 08161-5387924 oder
edith.wesel@caritasmuenchen.de, an.
Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1 – 4 Jahre)
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr  
Info im Büro der NBH Tel: 0811-98 26 55
Babysitter
Jeden Montag und Mittwoch Vermittlung von
Babysittern von 9.00 – 11.00 Uhr im Büro der
NBH.
Offener Strick- u. Häkeltreff
Jeden 2. Dienstag im Monat, von 19.30 –
21.30 Uhr. Der nächste Termin: 11.7.
Info bei Ina Leipold immer montags 19.00 bis
20.00 Uhr 0171-6844356 oder im Büro der
NBH 0811-982655.

25.6., 11.00 Uhr: Gottesdienst anders mit
Familienradltour (Fischer).
Thema Menscheskinder!!
Mit Lobpreisband, Mini-/Kinderkirche. Im
Anschluss bei schönem Wetter herzliche Einla-
dung zum Familienradlausflug in die Isarauen
zum gemeinsamen Picknick.
ANKÜNDIGUNG:
2.7., 11.00 Uhr: ökum. Gottesdienst zum
Sommerfest (Fischer/Gruber). Mit Posaunen-
chor, Mini-/Kinderkirche und Kinderbetreuung.
Anschließend Sommerfest im Emmaus-Garten!!!
Montag, 19 Uhr: Gebetsabend in der Emmaus-
Kirche
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
0811/12839008.
Donnerstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Dörr,
Kastanienweg 12, Neufahrn. Jede und jeder ist
herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
08165/40 93 202. 



Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle

Freisinger Straße 47, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

STELLENANGEBOTE

IMMOB I L I E N

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
NEU: Wimpernverlängerung bei
Manus Nailart. Neuset 100 €, Auffüllen
40 – 50 €. Telefon 0 8165-615 54
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen
und Kinder. Tel. 08 11-5 55 48 10.

V E R S CH I E D EN E S
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Lagerhalle gesucht v. ortsans. Gärt-
ner mittelfristig zur Miete, ca. 150 qm
(+/-) zum Unterstellen meiner Geräte.
Stellfläche f. Transporter, Anhänger v.
Vorteil. 0171-2 88 74 91

Präventionskurse (Pilacs, fitdank-
baby®) von den gesetzl. Krankenkassen
anerkannt sowie mobile Physiothe-
rapie (Privatversicherte und Selbstzah-
ler). Carola Weise, Physiotherapeu-
tin, Tel. 08 11-1 28 88 08 oder 01 76-
55 04 49 39.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch

Glasduschen, Glastüren, Spiegel,
Wärmedämmung, Reparaturen,
Markisen.
GLASWERKSTATT Decker, Carl-Diem-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 0 81 65-42 10,
Mo., Di., Do. 8 -12 Uhr und nach Termin.
Bildereinrahmung farb- und stilge-
recht mit Fachberatung. 
GLASWERKSTATT Decker, Carl-Diem-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 0 81 65-42 10,
Mo., Di., Do. 8 -12 Uhr und nach Termin.

KLEINANZEIGEN
bequem online aufgeben:
www.hallberger.de

Wir suchen zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

Interessenten melden sich bitte unter 
Tel. 0 87 61-72 90 540

HaasMedia
Verlag & Agentur für Printmedien, 
Salzbergweg 20, 85368 Wang
E-Mail: info@haasverlag.de

Mehr
Taschen-

geld?

Mehr
Taschen-

geld?




